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Vielfalt erleben. Genießen.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss 
vorgezogen.

Veröffentlichung: 31.10.2024
Redaktionsschluss: 28.10.2024
 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen einen schönen Feiertag.

Der Verlag

Das Bürgerbüro und das Standesamt 
sind am 

Dienstag, 22.10.2024 und  
Mittwoch, 23.10.2024 

wegen einer Fortbildung der Mitarbei-
terinnen persönlich und telefonisch 
nicht erreichbar. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bekanntgaben und Beschlüsse 
aus der Sitzung des  
Gemeinderates vom 
23.09.2024  

TOP 1: Bekanntgaben 

Ludwigsburger Schlossfestspiele: 
Bürgermeister Müller gibt bekannt, dass am 
14. und 15. September die Ludwigsburger 
Schlossfestspiele in Wolfegg stattfanden. 
Insgesamt war das Festival sehr gelun-
gen. Ein herzliches Dankeschön geht an 
die fürstliche Familie für die Bereitstellung 
des Rittersaals und die katholische Kirchen-

gemeinde für die Bereitstellung der Wolfeg-
ger Pfarrkirche. 
  
Baufortschritt Flüchtlingsunterkunft: 
Bürgermeister Müller teilt mit, dass die Bau-
arbeiten an der neuen Flüchtlingsunter-
kunft in Grimmenstein sehr gut im Laufen 
sind. Derzeit wird der Laubengang fertig-
gestellt und in den nächsten 4 Wochen soll 
dann schon mit dem Holzbau begonnen 
werden. Derzeit geht man davon aus, dass 
das Gebäude bis April/Mai 2025 fertigge-
stellt ist. 
  
Geflüchtete in Wolfegg - Aktuelle Zahlen 
Derzeit sind in Wolfegg insgesamt 55 
geflüchtete Menschen in gemeindlicher 
Anschlussunterbringung. Hiervon kom-
men 39 aus dem Bereich FlüAG und 16 
aus der Ukraine. Nach aktuellen Zahlen des 
Landratsamts müsste die Gemeinde Wol-
fegg derzeit 112 Personen unterbringen, 
62 aus dem Bereich FlüAG und 50 aus der 
Ukraine. Hierdurch entsteht eine Gesamt-
differenz von 57 Menschen, die aktuell von 
der Gemeinde noch aufgenommen wer-
den müssten, jedoch wird die vorläufige 
Unterkunft des Landratsamts in Neutann 
bei unserer Quote dazu gerechnet, sodass 
derzeit keine Neuaufnahmen zwingend 
sind. Im Schloss Neutann sind derzeit ca. 
75 Personen untergebracht. 
  
Baufortschritt Fußgängerüberweg 
Rötenbach: 
Bürgermeister Müller erklärt, dass der Fuß-
gängerüberweg in Rötenbach noch in die-
ser Woche fertiggestellt wird. Auch hier lief 
die Baustelle sehr gut. Er weist darauf hin, 
dass der Wunsch nach einem Fußgänger-
überweg vor allem vonseiten des Kinder-
gartens und der Kindergarteneltern immer 
wieder an die Gemeinde herangetragen 
worden sei. Der jetzt gewählte Standort ist 
derjenige, der die notwendigen verkehrs-
rechtlichen Vorgaben erfüllt. 
  
Abbruch Brücke über die Wolfegger Ach, 
Schachenmühle: 
Bürgermeister Müller informiert, dass die 
Brücke über die Wolfegger Ach bei der 
Schachenmühle in den vergangenen zwei 

Wochen abgebrochen wurde und der Ufer-
bereich gesichert wurde. Die Abnahme der 
Bauarbeiten fand vergangenen Donnerstag 
statt. Das Landratsamt Ravensburg hat die 
Baumaßnahme in Sachen Gewässer- und 
Naturschutz intensiv begleitet. 
  
Öffentliche Ausschreibung Gerätewa-
gen-Transport für die Feuerwehr 
Bürgermeister Müller gibt bekannt, dass die 
öffentliche Ausschreibung zum Kauf eines 
Gerätewagen-Transports für die Freiwillige 
Feuerwehr Wolfegg im Oktober erfolgen 
soll. Inzwischen wurde der Zuschussbe-
scheid zugestellt und alle notwendigen 
Unterlagen sind beisammen.
Schulstart 
In diesem Jahr wurden an der Grund-
schule Wolfegg 40 Mädchen und Jungen 
eingeschult. So haben wir zwei sehr sta-
bile erste Klassen an unserer Schule. Herr 
Bürgermeister Müller wünscht allen Erst-
klässlerinnen und Erstklässlern einen guten 
Schulstart und viel Freude beim Lernen. 
  
Situation im Kindergarten Wolfegg 
Bürgermeister Müller informiert, dass sich 
die Personalsituation im Kindergarten St. 
Theresia in Wolfegg inzwischen erfreuli-
cherweise stark verbessert hat. Die Kin-
derkrippe im U3 Bereich erfüllt ab 01.09.24 
den rechtlichen Mindestpersonalschlüssel 
für die Ganztagsbetreuung. Die Öffnungs-
zeiten für die Krippe sind daher ab 01.09.24 
von Mo.-Fr. 07:00 Uhr - 13:00 Uhr und  Di. - 
Do. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr. 
Der Kindergarten Ü3 Bereich erfüllt ab 
01.09.24 den rechtlichen Mindestpersonal-
schlüssel für die vierte Gruppe. Die vierte 
Gruppe wird nun seit September wieder 
Schritt für Schritt aufgebaut. Es stehen für 
das Jahr 2024/2025 keine Kinder mehr auf 
der Warteliste, das heißt es konnte jedem 
Kind ein Angebot gemacht werden. 
Für die Ganztagesbetreuung im Kindergar-
ten, erfüllt der Kindergarten aktuell noch 
nicht den rechtlichen Mindestpersonal-
schlüssel. Hierfür fehlen uns aktuell 100 % 
einer Mitarbeiterin die bis 31.10.24 im Son-
derurlaub ist, sowie 70 % die bisher noch 
nicht besetzt werden konnten. Zum Ver-
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gleich: Im Sommer 2023 waren insgesamt 
470 % Stellenanteil nicht besetzt. Heute 
sind es ab 01.11. nur noch 70 %. 
Die Rekrutierungskampagne, die sehr 
erfolgreich war, wurde daher nun zunächst 
eingestellt. 
Herr Müller bedankt sich sehr herzlich bei 
Frau Boersma als neue Leiterin des Kinder-
gartens und bei allen anderen Mitarbeite-
rinnen. Diese erfreulichen Nachrichten sind 
nur möglich, weil das gesamte Team gut 
und zielorientiert zusammengearbeitet hat. 
  
Weggang Frau Meyer 
Bürgermeister Müller erklärt, dass Frau 
Meyer die Gemeinde Wolfegg leider verlas-
sen wird und daher heute das letzte Gemein-
deratsprotokoll schreibt. Herr Müller  
bedankt sich bei Frau Meyer für die stets 
sehr gute Zusammenarbeit und Ihre gute 
Arbeit für die Gemeinde. Die Stelle wurde 
bereits wieder ausgeschrieben. 
  
Organisatorische Hinweise für den 
neuen Gemeinderat 
Bürgermeister Müller gibt bekannt, dass die 
geplante Inhouseschulung für die neu- und 
wiedergewählten Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte mangels Interesse abge-
sagt wird, da sich nur eine Person ange-
meldet hat.  
Die Klausurtagung findet nun vom 17. - 
19. Januar 2025 statt. Sie beginnt am Frei-
tag um 14.00 Uhr und endet am Sonntag. 
Herr Müller bittet darum, sich diesen Ter-
min vorzumerken und sich das Wochen-
ende frei zu halten. 
  
Breitbandausbau 
Zum Ausbau des Grauen-Flecken-Pro-
gramms (GFK) wurde vor der Sommer-
pause informiert, dass es für den Ortsteil 
Wolfegg sinnvoll wäre, vom derzeitigen 
Programm GFP 1.0 zum neuen Programm 
GFP 2.0 zu wechseln, da in GFP 2.0 mehr 
Hausanschlüsse erreicht werden. Nun ist 
klar, dass ein Antrag gestellt werden kann, 
ohne vorher den Förderbescheid GFP 1.0 
zurückgeben zu müssen, so Bürgermeis-
ter Müller. Daher hat die Verwaltung den 
Zweckverband beauftragt, den Antrag 
nach GFP 2.0 für den Ortsteil Wolfegg zu 
stellen. Alle anderen Ortsteile bleiben im 
GFP 1.0 und erhalten einen Vollausbau. Lt. 
Zweckverband erfolgt die Ausschreibung 
der Ingenieurleistungen für das Programm 
GFP 1.0 erst, wenn die Dokumentation des 
Weiße-Flecken-Programms vorliegt. 
__________ 

TOP 2: Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
der Bauausschusssitzung  

Auf das Protokoll der Bauausschusssitzung 
wird verwiesen. 
__________ 

TOP 3: Einwohnerfragestunde 

Eine Bürgerin lobt das neue Panoramabild 
bei der Loretto-Kapelle, dieses sei sehr 
gelungen.  
Eine Bürgerin fragt, ob man am Stockwei-
her mehr Bäume pflanzen könnte, damit 
mehr Schatten geschaffen wird und ob 
die Gemeinde damit Ökopunkte generie-
ren kann. 
Bürgermeister Müller teilt mit, dass die 
Wiese gepachtet ist und die Gemeinde hier 
nicht selbst tätig werden darf. Zudem han-
delt es sich um ein Landschafts- und Natur-
schutzgebiet, daher gibt es auch hierdurch 
deutliche Einschränkungen.  
Seitdem die Straßenränder der Straße von 
Mooshäusle nach Rötenbach wieder auf-
gekiest wurden, fahren die Autofahrer hier 
deutlich zu schnell, so eine Bürgerin. Sie fin-
det es schade, dass Straßen saniert werden, 
wenn dann die Geschwindigkeiten wieder 
deutlich überschritten werden. 
Bürgermeister Müller ist die Situation 
bekannt, es nutzen viele Menschen die 
Strecke als Abkürzung, obwohl es keine 
ist. Die Straße musste allerdings gerichtet 
werden, der Zustand konnte so nicht mehr 
belassen werden. 
__________ 

TOP 4: Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan „Agri-Photovoltaikanlage bei den 
Sportstätten am Eisweiher“ und die ört-
lichen Bauvorschriften hierzu Aufstel-
lungsbeschluss und Beschluss über die 
Durchführung der frühzeitigen Beteili-
gung 
Erbgraf Ludwig erklärt sich für befangen 
und entfernt sich vom Sitzungstisch 
Nach dem Beschluss des Gemeinderats 
in seiner Sitzung am 13.05.2024, wurde 
nun der Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans vom Planungsbüro Sieber 
Consult ausgearbeitet. Die Inhalte dieses 
Entwurfs wurden in der Sitzung ausführ-
lich vorgestellt. 
Mit diesem Entwurf soll nun die frühzeitige 
Anhörung der Träger öffentlicher Belange 
und der Öffentlichkeit durchgeführt werden. 
Nachdem noch ein paar Punkte zur Ergän-
zung und Klärung auf den Weg gebracht 
wurden, erfolgte der nachfolgende 
Beschluss. 
  
Beschluss: 
1.	� Der Gemeinderat der Gemeinde Wol-

fegg beschließt die Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes 
„Agri-PV-Anlage bei den Sportstätten 
am Eisweiher“ (Aufstellungsbeschluss 
gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)). 
Der räumliche Geltungsbereich des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes 
befindet sich östlich des Hauptortes 
Wolfegg, südlich des Gewerbegebie-
tes „Grimmenstein“ und der Sportan-

lagen und wird aus dem beiliegenden 
Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. 
Folgende Grundstücke befinden sich 
innerhalb des räumlichen Geltungsbe-
reiches: Flst.-Nrn.   5 (Teilfläche), 6/6, 6/7 
(Teilfläche), 146 (Teilfläche) und 146/1. 

	 Erfordernis und Ziele der Planung: 
	 -	� Errichtung einer Agri-Photovoltaik-

anlage auf einer derzeit als Acker- 
und Grünland genutzten Fläche im 
Außenbereich 

  	 -	� Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Zulässigkeit 
des konkreten Vorhabens 

  	 -	� Würdigung der Belange von Natur 
und Landschaft, insbesondere die 
Nutzung erneuerbarer Energien 

  	 -	� Prüfung sowie Auseinanderset-
zung mit den Folgen der Planung 
für Naturraum und Umgebung zur 
Konfliktvermeidung bzw. Konfliktmi-
nimierung 

	� Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstel-
lung wird eine Umweltprüfung gem. § 2 
Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen 
der Begründung zum Entwurf wird ein 
Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB 
dargelegt. 

  
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im 
Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat 
keine direkte Auswirkung auf die Bebau-
barkeit oder Nutzbarkeit von Grundstü-
cken. Der räumliche Geltungsbereich 
kann sich im Verlauf des Aufstellungsver-
fahrens ändern. Die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes in diesem Bereich erfolgt im 
so genannten Parallelverfahren (gem. § 8 
Abs.  3 BauGB). 
  
2.	� Der Gemeinderat der Gemeinde Wolf

egg beschließt im Rahmen der Auf-
stellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Agri-PV-Anlage bei 
den Sportstätten am Eisweiher“ die 
Durchführung der frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs.   1  
Baugesetzbuch (BauGB) und die früh-
zeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 1 BauGB. 

__________ 

TOP 5: Städtebauförderung - Ortskern III 
Zustimmung zum Gesamtörtlichen Ent-
wicklungskonzepts (GEK) für Wolfegg 
und zum gebietsbezogenen Integrierten 
Städtebaulichen Entwicklungskonzept 
(ISEK) für das Antragsgebiet „Ortskern 
III“ sowie Beschluss zur Einreichung 
eines entsprechenden Neuantrags auf 
Aufnahme des Antragsgebiets in die 
Städtebauförderung für das Programm-
jahr 2025 
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Durch das bereits abgerechnete Sanie-
rungsgebiet „Ortskern II“ konnten im Teilort 
Wolfegg städtebauliche Funktionsverluste 
und Missstände durch Erneuerungsmaß-
nahmen nachhaltig verbessert werden. 
Nach wie vor besteht im Hauptort Wolfegg 
Sanierungsbedarf, da unter anderem nicht 
alle geplanten Maßnahmen aus der städte-
baulichen Erneuerungsmaßnahme „Orts-
kern II“ umgesetzt werden konnten und 
auch zwischenzeitlich neue Sanierungs-
ziele definiert wurden. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
22.01.2024 die LBBW Immobilien Kom-
munalentwicklung GmbH (KE) mit der 
Erstellung eines GEK und ISEK sowie der 
Neuantragstellung auf Aufnahme in die 
Städtebauförderung beauftragt. 
Das geplante Erneuerungsgebiet „Ortskern 
III“ soll räumlich und zeitlich an die erfolg-
reichen Stadtsanierungsmaßnahmen der 
Vorjahre anschließen. 
Gemeinsam mit der Verwaltung hat die 
KE das GEK mit ISEK erarbeitet. Weiterhin 
wurde eine Öffentlichkeitsbeteiligung im 
Rahmen einer Bürgerwerkstatt in der Oran-
gerie Wolfegg am 18.06.2024 durchgeführt. 
Deren Ergebnisse wurden für die Entwick-
lungskonzepte berücksichtigt. 
Die Gesamtergebnisse wurden in der Sit-
zung vorgestellt. 
Auf dieser Basis soll ein Antrag zur Auf-
nahme des Sanierungsgebiets Ortskern III 
gestellt werden. Nach erfolgreichem Antrag 
können konkrete Maßnahmen geplant und 
umgesetzt werden, um den Ortskern III zu 
entwickeln. 
Beschluss: 
1.	� Der Bericht zum Gesamtörtlichen 

Entwicklungskonzept und zum 
gebietsbezogenen Integrierten Städ-
tebaulichen Entwicklungskonzepts 
für das abgegrenzte Gebiet „Ortskern 
III“ (Anlage 1) wird zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 

1.1.   �Das Gesamtörtliche Entwicklungs-
konzept (GEK) soll der Gemeinde-
verwaltung und dem Gemeinderat 
als Orientierungsgrundlage und Zie-
lempfehlung für zukünftige Entschei-
dungen und Weichenstellungen mit 
Blick auf die städtebauliche Entwick-
lung der Gemeinde dienen. 

1.2.   �Das gebietsbezogene Integrierte 
Städtebauliche Entwicklungskon-
zept (ISEK) zeigt die erkannten 
städtebaulichen Missstände im Unter-
suchungsgebiet auf und stellt die Ziel-
vorstellungen der Gemeinde mit Blick 
auf die städtebauliche Entwicklung im 
Gebiet „Ortskern III“ dar. 

2.	� Auf Grundlage des ISEK und der vor-
liegenden Kosten- und Finanzie-
rungsübersicht (Anlage 2) stellt die 
Gemeinde Wolfegg einen Neuan-

trag auf Aufnahme des beabsichtig-
ten Sanierungsgebiets „Ortskern III“ 
in die Städtebauförderung für das Pro-
grammjahr 2025. Der Antrag wird bis 
spätestens zum 04.11.2024 beim För
dergeber eingereicht. 

Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt 
__________ 

TOP 6: Änderungsplanung der Deut-
schen Bahn an den Bahnübergängen 
Alttann, Gaishaus und Poppenhaus;  
Planungsvereinbarung       
In der Sitzung vom 24.06.2024 stellte die 
Deutsche Bahn ihre Pläne für die notwen-
digen Umbaumaßnahmen an den Bahn-
übergängen in Alttann und Gaishaus vor. 
Daraufhin erfolgten weitergehende Pla-
nungen, welche nochmals kurz in der 
Sitzung vorgestellt wurden. Für die Umset-
zung der Maßnahmen ist eine Planungs-
vereinbarung mit allen Beteiligten zu 
schließen, insbesondere fällt der Unterhalt 
der neu geplanten Straße nach Abschluss 
der Bauarbeiten in die Zuständigkeit der 
Gemeinde als Straßenbaulastträger. 
Die Planungsvereinbarung umfasst die 
Maßnahmen in Alttann und Gaishaus, da 
diese bereits weiter fortgeschritten sind. 
Neu vorgestellt wurden die Pläne für den 
Bahnübergang in Poppenhaus, welcher 
ebenfalls nach den aktuellen Sicherheits-
vorschriften anzupassen ist. Die voraus-
sichtlichen Baumaßnahmen an dieser Stelle 
sind allerdings deutlich geringer, sodass für 
die Umsetzung nach aktuellem Stand eine 
Kreuzungsvereinbarung ausreichend ist. Da 
die Planungen hierfür noch nicht so weit 
fortgeschritten sind, wurde vorgeschlagen, 
dass die Zustimmung zur Vorplanung und 
anschließenden Unterzeichnung durch die 
Gemeinde erteilt wird, soweit die fertigen 
Pläne zu den in der Sitzung vorgestellten 
Maßnahmen nicht signifikant abweichend 
sind. Da der Gemeindeverbindungsweg 
voraussichtlich für den Neubau auch zwi-
schen Alttann und der neuen Eisenbahn-
brücke ertüchtigt oder verändert werden 
muss, wurden die Planerinnen mit einer 
entsprechenden Überprüfung und Klärung 
beauftragt. 
Beschluss: 
1.	� Die Planerinnen der deutschen Bahn 

werden beauftragt, nach Lösungen 
zu suchen, wie der Gemeindeverbin-
dungweg zwischen Gaishaus und Alt-
tann ertüchtigt werden kann, um den 
zukünftigen Verkehr aufnehmen zu 
können oder wie alternativ der Bereich 
zwischen der neuen Bahnüberführung 
in Richtung Alttann verkehrstechnisch 
so eingeschränkt werden kann, dass nur 
Radfahrverkehr und landwirtschaftli-
cher Verkehr frei ist. Diese Ergebnisse 

werden dem Gemeinderat erneut vor-
gestellt und danach über eine Pla-
nungsvereinbarung entschieden. 

	� In diesem Zusammenhang soll auch 
geklärt werden, wie die Kostentragung 
bei einer Ertüchtigung des Gemeinde-
verbindungsweges sein wird. 

2.	� Der Gemeinderat stimmt der Vorpla-
nung zu den Umbaumaßnahmen am 
Bahnübergang in Poppenhaus zu. 

3.	� Die Verwaltung wird bevollmächtigt, 
die Kreuzungsvereinbarung in Pop-
penhaus zu unterzeichnen, sofern sich 
keine signifikante Änderung zu der Vor-
stellung in der Sitzung ergibt. 

__________ 

TOP 7: Biotopverbund  
Landschaftsbauarbeiten entlang der 
Wolfegger Ach zwischen Rötenbach und 
Siggen 
Auftragsvergabe 

In der Sitzung vom 13.05.2024 wurde 
das Projekt zur Bepflanzung entlang des 
Gewässerabschnitts der Wolfegger Ach von 
der Siggener Brücke bis nach Rötenbach 
von Herrn Mozer vorgestellt. In diesem 
Bereich hat die Gemeinde Wolfegg im Jahr 
2000 in Zusammenarbeit mit der dama-
ligen Gewässerdirektion (Herr Rupp) und 
der Nachbargemeinde Kißlegg beschränkte 
persönliche Dienstbarkeiten mit einem 
Großteil der Angrenzer ausgehandelt und 
u.a. Bepflanzungen umgesetzt. Da viele die-
ser Gehölze nun ausgefallen sind, beschloss 
der Gemeinderat die Bepflanzung vorbe-
haltlich einer in Aussicht gestellten För-
derung durchzuführen und die in diesem 
Zusammenhang stehenden Leistungen 
öffentlich auszuschreiben und an ein geeig-
netes Unternehmen zu vergeben. 
Gemäß der Vergaberichtlinie wurde die 
Maßnahme im freihändigen Vergabever-
fahren ausgeschrieben. Hierfür wurden vier 
geeignete Unternehmen zur Angebotsab-
gabe aufgefordert. 
Zur angegebenen Angebotsfrist am 
26.08.2024 lag ein Angebot vor. 
Die fachliche und rechnerische Prüfung 
wurde von Herrn Mozer vorgenommen. 
Nach Prüfung und Wertung des Ange-
bots wird vorgeschlagen, den Auftrag 
der Firma Kraut und Rasen, Wolfegg zum 
Angebotspreis 35.836,65 € zu vergeben. 
Die Vergabesumme liegt rd. 15 % über 
dem Kostenvoranschlag. Die Auskömm-
lichkeit des Angebotes wurde im Rahmen 
der Angebotsprüfung und eines Aufklä-
rungsgespräches am 04.09.2024 geprüft. 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen wird 
erteilt. 
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt. 
__________ 
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TOP 8: Kreisdenkmalprogramm 
Antrag auf Förderung der Sanierung 
einer Fachwerkremise in Wolfegg 
Der Landkreis Ravensburg fördert in 
Zusammenarbeit mit den Kreisgemein-
den über das Kreisdenkmalprogramm seit 
vielen Jahre sehr erfolgreich die Sanie-
rung von Kleindenkmalen in unserem 
Landkreis. Über dieses Förderprogramm 
werden regelmäßig öffentliche Zuschüsse 
zum Erhalt, der Sanierung oder Renovie-
rung von Kleindenkmalen ausgeschüttet. 
Eine der Fördervoraussetzungen ist, dass 
die Gemeinde das Vorhaben mindestens 
entsprechend der Höhe der Bezuschussung 
durch den Landkreis fördert.  Der Landkreis 
gibt also bis zu einem definierten Höchst-
satz immer die gleiche Förderung wie die 
Gemeinde dazu. 
Vonseiten des Eigentümers wurde ein 
Antrag auf Bezuschussung der Sanierung 
einer denkmalgeschützten Remise in Wol-
fegg gestellt. Lt. Förderrichtlinien kann der 
Landkreis bis zu 9.995,00 € an Fördermit-
teln für dieses Projekt zur Verfügung stel-
len. Wenn die Gemeinde nun ebenfalls 
9.995,00 € oder mehr Geld an Fördermit-
teln zur Verfügung stellt, fördert der Land-
kreis mit eben diesen 9.995,00 €. Wenn die 
Gemeinde weniger Fördermittel zur Verfü-
gung stellt, dann fördert der Landkreis nur 
in der Höhe der Förderung der Gemeinde. 
Die Gemeinde Wolfegg hat solche Anträge 
bisher immer unterstützt. In den letzten 
Jahren wurden jedoch nur bei Kleinsum-
men der volle Förderumfang ausge-
schöpft. Da es sich bei diesem Antrag um 
eine sehr hohe Fördersumme handelt, 
schlägt die Verwaltung vor, die Höhe der 
Fördersumme an die Förderung von priva-
ten Maßnahmen im Rahmen des Landes-
sanierungsprogramms anzupassen. Hier 
hat die Gemeinde für private Maßnahmen 
als Höchstsatz eine Förderung von 8.000 € 
(Eigenanteil der Gemeinde) gewährt. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, die 
Sanierung der Remise mit dieser Summe 
zu unterstützen. Somit würde der Antrag-
steller insgesamt eine Förderung in Höhe 
von 16.000 € (Summe der Förderung durch 
Landkreis und Gemeinde) erhalten. Lt. der 
Kreisbeauftragten für Denkmalpflege ist die 
Bereitschaft der Eigentümer für den Erhalt 
der Remise so viel Geld zu investieren sehr 
zu begrüßen, weshalb die Verwaltung die 
Höhe der Förderung für gerechtfertigt hält. 
Beschluss: 
Die Gemeinde Wolfegg fördert die Sanie-
rung der Remise in Wolfegg im Rahmen 
des Kreisdenkmalprogramms mit 8.000 €. 
Die Mittel werden im Haushaltsplan 2025 
berücksichtigt. 
__________ 

TOP 9: Vertragsverlängerung Pendla - 
interkommunales Mobilitätsnetzwerk   

Die Gemeinde Wolfegg hat in Kooperation 
mit dem Landratsamt Ravensburg einen 
Vertrag mit der Firma Fasterminds GmbH, 
dem Betreiber von PENDLA, ab 14.06.2023 
geschlossen. Mit diesem Pendlerdienstleis-
ter sollte die Mobilität im ländlichen Raum 
gestärkt und somit CO2-Emissionen einge-
spart werden. 
Die Kosten betragen 1 Cent pro Einwohner 
pro Monat. Somit entstehen derzeit Kosten 
in Höhe 39 € (netto) pro Monat. 
Der Landkreis Ravensburg hat diese Kosten 
vom 14.06.2023 bis 31.12.2024 zu 100 %  
erstattet. Eine weitere Verlängerung der 
Bezuschussung hat der Kreistag ausge-
schlossen.  
Sollte der Vertrag nicht bis zum 30.09.2024 
gekündigt werden, verlängert sich dieser 
um ein Jahr. Die Kosten hätte somit die 
Gemeinde Wolfegg vollumfänglich zu zah-
len.  
Es gibt seit Vertragsbeginn 150 User, wobei 
in den letzten 90 Tagen nur vier Mal die-
ser Dienst in Anspruch genommen wurde.  
Die Verwaltung empfiehlt, bei dieser gerin-
gen Nutzung, den Vertrag zu kündigen. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt einer Kündigung 
des Vertrages zum 30.09.2024 zu. 
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt. 
__________ 

TOP 10: Straßenbeleuchtung in der 
Gemeinde Wolfegg 
Diskussion und Beschluss über die 
Abschaltzeiten 
Im Zuge der Energieeinsparungsmaßnah-
men während der Energiekrise 2022/2023 
wurde in der Sitzung vom 19.09.2022 vom 
Gemeinderat beschlossen, dass über die 
notwendigen und vorgeschriebenen Maß-
nahmen hinaus, die Straßenbeleuchtung in 
der Zeit von 23:00 - 05:30 Uhr abgeschal-
tet wird. 
Seither wurde das Thema mehrfach von 
Bürgern und Gemeinderäten aufgegriffen 
und verschiedene Änderungswünsche 
wurden geäußert. 
Im alten Gremium wurde beschlossen, 
dass das Thema im neuen Gemeinde-
rat erst wieder diskutiert werden soll, um 
hier keiner Entscheidung vorzugreifen, die 
sodann nicht vom neuen Gremium getra-
gen würde. 
Eine Abschaltung in der Nacht zu Zeiten, 
in denen oftmals nur sehr wenige bis keine 
Bürger unterwegs sind, entspricht einem 
klima- und energiebewusstem Vorgehen 
und senkt zudem die Stromkosten für die 
Gemeinde. Für Veranstaltungen im Ort, die 
bis in die Nacht gehen, wurden entspre-
chende Ausnahmen gemacht, die Straßen-
beleuchtung blieb an, um Gästen den Weg 
zu erleichtern. 

Busse halten nach Fahrplan regelmäßig 
schon vor 22:00 Uhr nicht mehr in Wol-
fegg, sodass auch dessen Fahrgäste nicht 
betroffen sind. 
Vom Gemeinderat wurde nach intensiver 
Diskussion beschlossen, die Abschaltzeiten 
auf 0:00 - 05:00 Uhr zu verkürzen. 
Beschluss: 
1.	 Antrag: 
	� Jede dritte Laterne bleibt angeschaltet, 

alle anderen werden ausgeschaltet. 
2.	 Antrag: 
	� Eine Abschaltung der gesamten Stra-

ßenbeleuchtung erfolgt zwischen  
0:00 - 05:00 Uhr. 

__________ 

TOP 11: Bildung eines Arbeitskreises 
Bauhof und Bildungslandschaft Wolfegg   
Von Seiten des Gemeinderats wurde der 
Wunsch geäußert, zwei Arbeitskreise 
(Bauhof und Bildungslandschaft Wolfegg 
„Schulcampus“) für die aktuelle Legislatur-
periode zu bilden. 
Ein Arbeitskreis ist kein beschließender 
bzw. beratender Ausschuss gem. § 39 ff 
GemO. Vom Arbeitskreis werden lediglich 
aufgabenspezifische Themen vorberaten 
bzw. besprochen. Jegliche Entscheidungen 
bleiben dem Gemeinderat vorbehalten. 
In der Regel besteht ein Arbeitskreis aus der 
Verwaltungsspitze und drei bis vier Mitglie-
dern des Gemeinderates. Ein Arbeitskreis 
kann jederzeit vom Gemeinderat gebildet 
und aufgehoben werden. 
Vom Gemeinderat wurden Herr Mahle, Herr 
Wenzel und Herr Speidler für den Bauhof 
vorgeschlagen. 
Für die Bildungslandschaft wurden Herr 
Eisele, Herr Heinzelmann und Herr Diet-
helm bestimmt. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Wolfegg bildet folgende 
Arbeitskreise mit deren Besetzung: 
Bauhof: Herr Mahle, Herr Speidler und Herr 
Wenzel 
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt 
Bildungslandschaft: Herr Eisele, Herr Diet-
helm und Herr Heinzelmann 
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt 
__________ 

TOP 12: Ernennung eines Vertreters des 
Gemeinderats für den Ortsteil Molperts-
haus 
Diskussion und Beschluss         
In seiner Sitzung am 18.09.2017 hat der 
Gemeinderat die Abschaffung der unech-
ten Teilortswahl in der Gemeinde Wolfegg 
ab der nächsten regelmäßigen Gemeinde-
ratswahl im Jahr 2019 beschlossen. Dies 
bedeutet, dass es seither keine garantier-
ten Sitze für die Ortsteile im Gemeinderat 
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gibt, sondern diejenigen Kandidaten, unab­
hängig vom Wohnort, in den Gemeinderat 
einziehen, die die meisten Stimmen erhal­
ten. Vorher hatte der Teilort Wolfegg sicher 
6 Sitze, Alttann sicher 3 Sitze, Rötenbach 
sicher 2 Sitze und Molpertshaus sicher 1 
Sitz. Seit 2019 werden die Räte unabhän­
gig von Ihrem Wohnsitz gewählt. 
Bereits in dieser Sitzung 2017 wurde bean­
tragt für den Teilort Molpertshaus ein 
„Patensystem“ einzuführen, sofern es kei­
nen Molperthauser Sitz im Gremium geben 
sollte. Dieser Antrag wurde damals abge­
lehnt. In der Sitzung war man sich einig, 
dass hierüber dieses Gremium entschei­
den muss, bei welchem die Situation ein­
tritt, dass Molpertshaus keine/n direkte/n 
Vertreter/in im Gemeinderat hat. Nach der 
Wahl im Mai 2024 ist nun diese Situation 
eingetreten. 
In der konstituierenden Sitzung des neu 
gewählten Gemeinderats war es der 
Wunsch des Gremiums in der heutigen Sit­
zung darüber zu diskutieren und zu ent­
scheiden, ob und wie ein Patensystem oder 
ähnliches für Molpertshaus eingeführt wer­
den soll. 
Aus Sicht der Verwaltung ist es natürlich 
möglich, dass der Gemeinderat aus seiner 
Mitte einen offiziellen Ansprechpartner für 
die Einwohner/innen von Molpertshaus 
bestimmt. Was nicht möglich oder sehr 
schwierig umsetzbar ist, ist einen soge­
nannten sachkundigen Einwohner, als 
jemanden der nicht gewählt ist, aus Mol­
pertshaus zu bestimmen, der regelmäßig 
an den Sitzungen (natürlich ohne Stimm­
recht) teilnimmt, wenn es um Belange des 
Ortsteils Molpertshaus geht. 
Insgesamt rät die Verwaltung davon ab, 
offiziell einen Ansprechpartner für Mol­
pertshaus zu bestimmen. Der Gemeinderat 
hat 13 Mitglieder, die den Bürgerinnen und 
Bürgern bekannt sind. Jeder Bürger/jede 
Bürgerin hat das Recht und die Möglich­
keit sich an die Rätin oder den Rat zu wen­
den, zu welcher/welchem sie/er das meiste 
Vertrauen hat oder der Meinung ist, dass 
die Interessen am besten vertreten wer­
den. Dies völlig unabhängig in welchem 
Ortsteil man wohnt. Wenn es tatsächlich 
Wunsch des Gemeinderats wäre, dass jeder 
Ortsteil eine eigene Vertretung hat, dann 
müsste die unechte Teilortswahl wieder 
eingeführt werden. Diese hat man in o.g. 
Sitzung aber aus schlüssigen und nachvoll­
ziehbaren Gründen abgeschafft. 
Nach sorgfältigem Abwägen wurde durch 
das Gremium beschlossen, dass kein offi­
zieller Ansprechpartner bestimmt werden 
soll, da sich der Gemeinderat als Ganzes 
für die Gesamtgemeinde Wolfegg verant­
wortlich  fühlt und nicht nur für einzelne 
Ortsteile. Die Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, sich an jedes Mitglied 

des Gremiums mit ihren Anliegen zu wen­
den, es wird entsprechend Gehör finden. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat bestimmt keinen 
Ansprechpartner für den Teilort Molperts­
haus. 
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge­
stimmt 
__________ 

TOP 13: Neubaugebiet „Haselweg Alt-
tann“ 
Beschluss über eine weitere Bauplatz-
vergaberunde im Herbst 2024 
Beschluss über eine Konzeptvergabe 
der beiden Bauplätze für Mehrfamili-
enhäuser     
In seiner Sitzung am 18.09.2024 hat der 
Gemeinderat über die Eröffnung des Ver­
gabeverfahrens der Bauplätze im Neubau­
gebiet Haselweg beraten und beschlossen. 
In der ersten Vergaberunde konnten sich 
BauplatzinteressentenInnen im Zeitraum 
vom 16.10.2023 bis 03.12.2023 auf die Bau­
plätze bewerben. In der ersten Vergabe­
runde konnten von den 25 angebotenen 
Bauplätzen 13 Plätze verkauft werden. Der­
zeit werden gerade die Kaufverträge beim 
Notar beurkundet. Hierbei handelt es sich 
um die Plätze 1 - 4, 6, 9, 11, 13, 17, 20, 21, 
26 und 28. 
Die Erschließung des Gebiets ist inzwischen 
abgeschlossen und die Baugrundstücke 
können bebaut werden. Die Verwaltung 
schlägt vor, ab Oktober eine weitere Bau­
platzvergaberunde anzugehen. Derzeit 
sind 34 Interessentinnen und Interessenten 
in der Interessentenliste für das Baugebiet 
eingetragen. Hiervon 4 aus der Gemeinde 
Wolfegg. 
Die Bekanntmachung über die Eröffnung 
der 2. Vergaberunde soll am 10.10.2024 
über das Amtliche Mitteilungsblatt der 
Gemeinde und die gemeindliche Inter­
netseite (www.wolfegg.de) erfolgen. Die 
Bewerbungsfrist wird auf den Zeitraum 
vom 14.10.2024 bis 01.12.2024 festge­
legt. In dieser Vergaberunde werden alle 
Bauplätze für Einfamilien-, Doppel- und 
Tiny-Häuser die noch verfügbar sind ange­
boten. D. h. alle verfügbaren Bauplätze mit 
Ausnahme der Mehrfamilienhausplätze Nr. 
24 und 25.  Sollten nach Ablauf dieser Ver­
gaberunde noch Bauplätze nicht verkauft 
sein, soll der Bürgermeister ermächtigt wer­
den die restlichen Bauplätze ohne Verga­
beverfahren im freihändigen Verfahren auf 
Nachfrage zu verkaufen. 
Für die beiden Mehrfamilienhausbauplätze 
könnte über die Plattform Baupilot eine 
sogenannte Konzeptvergabe durchgeführt 
werden. D. h. Bewerber für diese Bauplätze 
müssen der Gemeinde ein Bebauungskon­
zept (Lageplan, Vorentwurf der geplanten 
Bebauung) inklusive Gebot für den Kauf­
preis je m² vorlegen. In seiner Sitzung am 

18.09.2023 hat der Gemeinderat beschlos­
sen, dass das Mindestgebot bei 310,-- € je 
m² liegen muss. Anhand des Bebauungs­
konzepts und des Gebots für den Kaufpreis, 
kann dann der Gemeinderat entscheiden 
an wen die Bauplätze verkauft werden. 
Um dieses Verfahren rechtssicher durch­
führen zu können, müssen Kriterien und 
eine Gewichtung für die Konzeptvergabe 
erarbeitet werden. Dies ist leider sehr auf­
wendig und kostet auch Geld. Allein das 
Modul, um eine solche Vergabe über Bau­
pilot durchführen zu können liegt lt. Ange­
bot von Baupilot bei rund 1.000 €. Wie hoch 
die Kosten für die Erarbeitung der Kriterien 
sind, kann im Moment noch nicht gesagt 
werden. 
Die Verwaltung rechnet momentan nicht 
damit, dass das Interesse von Bauträgern an 
diesen Grundstücken sehr hoch ist. Daher 
könnte alternativ auf eine aufwendige Ver­
gabe über Baupilot verzichtet werden und 
die Vermarktung der Bauplätze über eine 
direkte Ansprache möglicher Investoren 
erfolgen. Um die Plätze trotzdem öffent­
lich anzubieten, könnten Sie über das Mit­
teilungsblatt öffentlich ausgeschrieben 
werden. Wir würden potentielle Interes­
senten bitten ein Bebauungskonzept mit 
Kaufpreisangabe vorzulegen. Dann könnte 
der Gemeinderat „formlos“ entscheiden, an 
wen die Plätze verkauft werden. 
Beschluss: 
1.	� Zur Vergabe der noch nicht verkauf­

ten Einfamilien-, Doppelhaus- und 
Tiny-Bauplätze im Neubaugebiet Hasel­
weg in Alttann wird über die Plattform 
Baupilot eine zweite Vergaberunde 
durchgeführt. Die Bekanntmachung 
über die Eröffnung der 2. Vergaberunde 
wird am 10.10.2024 über das Amtliche 
Mitteilungsblatt der Gemeinde und die 
gemeindliche Internetseite (www.wolf­
egg.de) erfolgen. Die Bewerbungsfrist 
wird auf den Zeitraum vom 14.10.2024 
bis 01.12.2024 festgelegt. In dieser Ver­
gaberunde werden alle Bauplätze für 
Einfamilien-, Doppel- und Tiny-Häuser 
die noch verfügbar sind angeboten. D. 
h. alle verfügbaren Bauplätze mit Aus­
nahme der Mehrfamilienhausplätze Nr. 
24 und 25. 

2.	� Sollten nach Ablauf dieser Vergabe­
runde noch Bauplätze nicht verkauft 
sein, wird der Bürgermeister ermächtigt 
die restlichen Bauplätze ohne Vergabe­
verfahren im freihändigen Verfahren 
auf Nachfrage zu verkaufen. 

3.	� Zum Verkauf der beiden Mehrfamilien­
bauplätze wird der Bürgermeister 
ermächtigt von interessierten Investo­
ren Angebote mit Bebauungskonzept 
und Kaufpreisangabe einzuholen. Die 
Entscheidung, ob wann und an wen die 
Plätze verkauft werden, obliegt dem 
Gemeinderat. 



Seite  6	 Donnerstag, den 10. Oktober 2024

Dem Beschluss wurde einstimmig zuge­
stimmt 
__________ 

TOP 14: Verschiedenes 
Themen aus dem Kommunalwahlkampf 
Bei den Wahlveranstaltungen im Rah­
men des Kommunalwahlkampfes wurden 
vonseiten der Bürgerschaft verschiedene 
Themen die Gemeinde betreffend an die 
Kandidatinnen und Kandidaten heran­
getragen. Diese Themen wurden der Ver­
waltung weitergemeldet und sollen nun 
angesprochen und wenn notwendig dis­
kutiert werden. 
  
Straßenverkehr: 
Allgemein wird der hohe Schwerlastver­
kehr und der damit verbundene Straßen­
lärm in der Gesamtgemeinde bemängelt. 
Die Verwaltung ist derzeit im Austausch mit 
der unteren Verkehrsbehörde und einem 
Büro, das sich auf Verkehrslärm spezialisiert 
hat, um zu prüfen, ob und wie hier Verbes­
serungen erreicht werden könnten. Ein­
zige Möglichkeit wäre die Einführung von 
Tempo 30 in den Ortsdurchfahrten. Hierfür 
müssten die Verkehrszahlen und die Lärm­
emissionen den Grenzwerten entsprechen. 
Sobald hierzu etwas Genaueres gesagt wer­
den kann, wird ein Tagesordnungspunkt 
hierzu auf die Tagesordnung kommen. 
  
Ortsteil Wolfegg: 
In Wolfegg wird die Position der Bänke 
vor der Kreissparkasse bemängelt. Hier sei 
durch die Bänke die Ein- bzw. Ausfahrt aus 
den Parkplätzen erschwert. 
Bürgermeister Müller erklärt, dass die 
Bänke und Pfosten absichtlich so gestellt 
seien, da sonst die Wiese bei den Linden 
kaputt gefahren wird. 
Weiter wird bemängelt, dass der Allgäu-
Würfel bei der Ausfahrt vom neuen Rathaus 
auf die Landstraße die Sicht behindern 
würde: 
Herr Müller erklärt, dass jede Ausfahrt auf 
eine übergeordnete Straße ein sog. Sicht­
dreieck hat, welches festlegt wo der Aus­
fahrtsbereich von Sichtbehinderungen frei 
gehalten werden muss. Der Allgäu-Wür­
fel steht außerhalb dieses Sichtdreieckes 
und kann die notwendige Sicht daher nicht 
beeinträchtigen. 

Mooshäusle - Sportstätten am Eisweiher 
Hier wurde die Frage gestellt, wie der Über­
gang für Fußgänger und Radfahrer  auf 
die Gemeindeverbindungsstraße und die 
Kreisstraße bis zu den Sportstätten sicher 
gemacht werden. 
Herr Müller sagt, dass in diesem Bereich 
lediglich der Bau eines Geh- und Radweges 
und einer Querungshilfe mehr Sicherheit 
bringen würden. Vonseiten des Straßen­
baulastträgers, nämlich des Landkreises 
wird gesagt, dass die Situation im Rahmen 

einer Straßensanierung verbessert wird. 
Leider ist nicht bekannt, ob und wann die 
Kreisstraße in diesem Bereich saniert wird. 
Daher bleibt der Gemeinde, sofern man 
hier etwas ändern möchte, nur die Mög­
lichkeit selber tätig zu werden und einen 
solchen Geh- und Radweg in Eigenregie 
zu planen und zu bauen. 
Ein Gemeinderat teilt mit, dass man da vor 
ein paar Jahren schon tätig war und die 
Situation sehr schwierig ist. Er denkt, dass 
ein Fußweg und ein Weg für Fahrradfah­
rer wirklich gut und besser als nichts wäre. 
Außerdem regt er an, ein Piktogramm auf 
der Straße anzubringen.

Ortsteil Wassers: 
In Wassers wird bemängelt, dass die Alt­
dorfer Straße sehr oft als Abkürzungsstre­
cke oder Überholstrecke missbraucht wird 
und dadurch sehr hohe Geschwindigkeiten 
gefahren werden. Die 30 km/h-Bemalung 
auf der Straße ist nicht mehr zu erkennen 
und sollte erneuert werden. 
Herr Müller sagt, dass in den vergangenen 
1,5 Jahren in der Altdorfer Straße fast dau­
erhaft Baumaßnahmen im Rahmen des 
Breitbandausbaus stattgefunden haben 
und schnelles Fahren daher fast nicht mög­
lich war. Dennoch ist klar, dass die Straße 
eine 30er Zone ist. Sobald die Baumaß­
nahmen abgeschlossen sind, werden die 
Markierungen auf der Straße wieder ange­
bracht. 
  
Ortsteil Alttann: 
Es wird angeregt, dass in dem 30 km/h 
Bereich in Alttann öfters Geschwindigkeits­
messungen durchgeführt werden sollen. 
Außerdem wird der Zustand der Durch­
fahrtsstraße bemängelt. 
Herr Bürgermeister Müller sagt, dass das 
Landratsamt regelmäßig Geschwindig­
keitsmessungen durchführt, er aber gerne 
nochmals beim Landratsamt auf diese 
Straße hinweist. Was den Fahrbahnbelag 
angeht, hat die Gemeinde den schlechten 
Zustand bereits mehrfach beim Straßen­
baulastträger, dem Land Baden-Württem­
berg, bemängelt. Letzte Aussage war, dass 
eine Sanierung im Jahr 2024 und 2025 nicht 
geplant sei. Hier hat die Gemeinde leider 
keinen großen Einfluss, da es sich um eine 
Landstraße handelt. 
  
Ortsteil Molpertshaus 
In Molpertshaus wird die allgemeine 
Verkehrssituation durch den Schwer­
lastverkehr bemängelt. Weiter wird die 
Gehwegsituation mit dem Tiefbord entlang 
der Straße und die fehlenden Begrenzungs­
pfosten angesprochen. 
Herr Müller sagt, dass die Begrenzungspfos­
ten, welche verhindern hätten sollen, dass 
auf den Gehweg gefahren wird, regelmä­
ßig innerhalb kürzester Zeit kaputtgefah­
ren wurden. Der Bauhof werde nun Pfosten 

aufstellen, die beweglich sind. Wie bereits 
mehrfach gesagt, wird die Gehwegsitua­
tion in Molpertshaus mit dem bevorstehen­
den Breitbandausbau angegangen werden. 
Hier werden wir einen Hochbord schaffen, 
die Gehwege asphaltieren und die Straßen­
beleuchtung erneuern. Momentan macht 
dies aber keinen Sinn, da sonst spätestens 
in zwei Jahren wieder alles aufgerissen 
wird. Der derzeitige schlecht begehbare 
Pflasterbelag stammt aus den 1980er Jah­
ren und wurde aufgrund des damaligen 
Förderprogramms „Unser Dorf soll schö­
ner werden“ eingebaut. Leider ist es nach 
wie vor nicht möglich, die Straße für den 
Schwerlastverkehr zu sperren.  
  
Ortsteil Rötenbach 
In Rötenbach wurde bemängelt, dass im 
Bereich der Ausfahrt des neuen Kindergar­
ten vor allem von Staig her kommend zu 
schnell gefahren wird. Hier sollte die Beschil­
derung besser werden. Dieses Thema steht 
auf der Tagesordnung der nächsten Ver­
kehrsschau, so der Bürgermeister. 
  
Fußgängerüberweg Rötenbach 
Ein Gemeinderat fragt, ob die Gemeinde 
und das Landratsamt an dem Fußgänger­
überweg in Rötenbach gemeinsam arbei­
ten. Die Bürger wären empört, das Projekt 
wäre unsinnig an der Stelle. 
Bürgermeister Müller teilt mit, dass es, wie 
bereits zu Beginn der Sitzung erwähnt, ein 
großer Wunsch aus Rötenbach war einen 
Fußgängerüberweg zu bekommen. Für 
einen solchen gibt es Bestimmungen, die 
eingehalten werden müssen. Daher war es 
nur an dieser Stelle möglich den Überweg 
zu schaffen. Aus Sicht der Verkehrsbehörde 
und der Gemeinde liegt der Fußgänger­
überweg gut. Auf dem Weg von der Land­
straße in die Ortsmitte muss die Dorfstraße 
einmal überquert werden und dies wird 
durch den FGÜ ermöglicht. 
  
Beklebung der Buswartehallen zum 
Schutz der Vögel 
Herr Bürgermeister Müller sagt, dass die 
Beklebung vom Gemeinderat bereits 
beschlossen wurde, das Thema bei der Ver­
waltung aber wegen eines Stellenwechsels 
untergegangen sei. Die Umsetzung wird 
noch in diesem Jahr erfolgen. 
  
Situation Wette: 
Die Wette in Wolfegg würde immer mehr 
zuwachsen. Außerdem wird der Wunsch 
geäußert den Springbrunnen/Fontäne wie­
der in Betrieb zu nehmen. 
Herr Müller sagt, dass die Wette soweit 
gepflegt wird, wie es aus Sicht der Gemein­
deverwaltung und des Bauhofes sinnvoll 
ist, um nicht mehr kaputt zu machen, als 
bereits kaputt ist. Im Frühjahr wird es dies­
bezüglich wieder eine etwas größere Maß­
nahme geben. Um den Untergrund des 
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künstlichen Weihers nicht noch mehr zu 
beschädigen, ist dies aber nur von Hand 
und daher sehr begrenzt möglich. Langfris-
tig wird eine Sanierung des Weihergrunds 
notwendig werden. 
Die Fontäne ist bereits seit über 20 Jahren 
aus Kosten und Lärmschutzgründen abge-
schaltet worden. Diese wird sicher nicht 
mehr in Betrieb genommen, so der Bür-
germeister. 
  
Brücke Schachenmühle 
Ein Gemeinderat lobt sehr die Umsetzung 
des Bauunternehmers bei dem Vorhaben. 
Er möchte die Fußgängerquerung nun 
nochmals ansprechen und bittet darum, 
dass das Thema aufgenommen wird und 
man hier eine sichere Querungsmöglich-
keit schafft. Bürgermeister Müller nimmt 
das mit. 
  

Sitzung des Bauausschusses 
im Sitzungssaal des Rathauses 
Wolfegg 
am 23. September 2024 
TOP 1: Bauantrag: Neubau eines Einfa-
milienhauses mit zwei Garagen,  Flst. Nr. 
66/14, Flur 1   
Die Bauherrschaft beantragt den Neubau 
eines Einfamilienhauses mit zwei Garagen 
auf dem Flurstück Nr. 66/14, Flur 1. 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Haselweg-Alttann“ 
und ist somit nach § 30 BauGB zu beur-
teilen. Hiernach ist ein Vorhaben zulässig, 
wenn es den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans nicht widerspricht und die 
Erschließung gesichert ist. 
Das Vorhaben entspricht in allen Belangen 
den Festsetzungen des Bebauungsplans. 
Die Erschließung ist gesichert. Aus städte-
baulicher und planerischer Sicht bestehen 
keine Bedenken gegen die Baumaßnahme. 
Die Gemeinde ist Angrenzerin zum Bau-
grundstück. 
Beschluss:  
1.	� Das gemeindliche Einvernehmen wird 

erteilt. 
2.	� Die Gemeinde erhebt als Angrenzerin 

keine Einwendungen. 
__________ 
  
TOP 2: Verschiedenes 
Von Seiten des Gremiums erfolgen keine 
Wortmeldungen.

__________ 
  
TAGESORDNUNG 
zur Sitzung des Kulturbeirates  
und Kulturausschusses  
am 14.10.2024 
um 18.00 Uhr im Rathaus 

 	 Öffentlicher Teil	  	  

1.	� Planung der Veranstaltung „Wolfegger 
Kulturkärtle 2025“	  	  

2.	� Planung der Kunstausstellung in der 
Orangerie im Fürstlichen Hofgarten 
2025	  	  

3.	 Abrechnung des Kulturkärtle 2024	
4.	� Abrechnung und Feedback zur „Langen 

Kultur- und Museumsnacht 2024“
5.	� Abrechnung der Vortragsreihe „Heimat-

kunde, wie sie nicht im Schulbuch steht“ 
2024	  	  

6.	� Informationen und Abschlussübersicht 
zum „Wolfegger Feriensommer 2024“

7.	 Sonstiges	  

  
Standesamtsnachrichten  
3. Quartal 2024 
Im Standesamt Wolfegg wurden im  
3. Quartal 2024 nachstehende Perso-
nenstandsfälle beurkundet bzw. sind 
ihm in dieser Zeit bekannt geworden: 
  
JULI  
Geburten 
Lukas Veser 
Eltern: Thomas Hohl und Marina Veser, 
wohnhaft in Wolfegg, Alttann 
  
Sterbefälle 
Wilhelm Emil Kraft,  71 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Wolfegg, Molpertshaus 
  
Anna Maria Unold, geb. Natterer,  
87 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Wolfegg 
  
AUGUST 
Sterbefälle 
Erwin Ringer,  94 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Wolfegg, Alttann 
  
Emma Baur, geb. Weichenberger, 
97 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Wolfegg, Alttann 

SEPTEMBER  
Eheschließungen 
Jeanine Jenny Köbach und Patrick  
Schlesiger 
wohnhaft in Wolfegg 
  
Zu den vorgenannten Personenstandsfäl-
len liegt uns das Einverständnis zur Veröf-
fentlichung vor. 
Insgesamt sind im Zeitraum von Juli 2024 
bis September 2024 6 Geburten, 4 Ehe-
schließungen und 12 Sterbefälle beurkun-
det bzw. vermerkt worden.  
  
Standesamt Wolfegg
 
   
 

Kindergroßtagespflege 
Erfreut über  das zurück-
gekehrte Sommerwetter 
feierten wir Tagesmütter 
von der Großtagespflege 

Glückskäfer zusammen mit den Eltern und 
7 Kindern (U3) sowie deren Geschwistern 
und unseren „Ehemaligen“ ein vergnügtes 
2. Sommerfestle im Garten des San Dami-
ano Hauses. Nachdem der Ansturm aufs 
Kuchenbuffet und den heißen Waffeln sich 
legte, durften die Kids zeigen, wie sie bei 
uns ihre Energie loslassen dürfen: Olympi-
ade in Wettlauf, Purzelbaum, Kopfstand 
und Flusssteine-Lauf, was bei den Eltern 
Heiterkeit und Beifall hervorrief. Wie echte 
Olympioniken durfte jedes Kind stolz eine 
Medaille in Empfang nehmen. 
Da wieder 2 Kinder unserer kleinen Gruppe 
3 Jahre alt geworden sind und in den Kin-
dergarten wechseln, sind diese Plätze wie-
der frei geworden. 
Betreuungszeiten sind 
montags - donnerstags - freitags 
07.15 Uhr - 14.00 Uhr       07.30 Uhr - 13.00 Uhr 
Tel.: 0159 - 06494747 
E-Mail: tagesmuetterwolfegg@gmail.com
 
Bekanntmachungen der  
Wolfegg Information
Helge Thun mit seinem Programm „Held 
der Komik“ 
Am Freitag, 18. Oktober 2024 ist Helge Thun 
um 20.00 Uhr in der Alten Pfarr in Wolfegg 
zu Gast. Er ist zurück! Der Komiker im Maß-
anzug! Der Wortspieler mit Reimvorteil! Der 
Trickser mit dem Weltniveau! Das Impro-Ass 
mit dem direkten Draht! Der Pointen-Poet 
mit dem Spruch-an-Spruch-Anspruch! Solo, 
aber nicht alleine! Denn der Geist seiner 
Helden ist immer bei ihm. Heinz Erhardt, 
Shakespeare und Houdini, Gernhardt, 
Goethe und sein Opa. Und wie hält es Helge 
Thun selber mit dem Heldentum? Da ver-
traut er lieber Menschen, die Greta sind als 
er selber. Denn wie heißt es schon in Thun-
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berg 7, Vers 23: Wenn es gilt, die Welt zu 
retten, würd‘ ich nicht auf Helge wetten! 
Aber den Abend zu retten ist ja auch schon 
nicht schlecht!
Weitere Informationen und Karten erhal-
ten Sie bei der Wolfegg Information unter 
07527 9601-51 oder per E-Mail unter  
wolfegg.info@wolfegg.de.
 
Einladung zur Programmvorstellung der 
Wolfegger Wintermusik 
Wir laden Sie alle herzlich zur Programm-
vorstellung der diesjährigen Wolfegger 
Wintermusik am Samstag, 26. Oktober 
2024  ein. Sie können den Abend mit einer 
Orgelführung beginnen, bei der Ihnen Hr. 
Ott die einmalige Barockorgel von Jakob 
Hör aus Reinstetten vorstellt. Treffpunkt ist 
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche in Wolfegg. 
Oder Sie kommen um 19.00 Uhr direkt zur 
Programmvorstellung und können sich auf 
ein gemütliches Beisammensein in der 
Orangerie im Fürstlichen Hofgarten freuen. 
Dort werden Barbara Doll und Winfried 
Rademacher das Programm der kommen-
den Wintermusik vorstellen. Beide werden 
Ihnen auch wieder musikalische Einlagen 
zum Besten geben. 
Anmelden können Sie sich  bis Freitag, 18. 
Oktober 2024  bei der Wolfegg Informa-
tion unter 07527 9601-51 oder wolfegg.
info@wolfegg.de.
Bitte beachten Sie bei Ihrer Anmeldung 
folgende Angaben: Name, Telefonnum-
mer, Personenzahl, Führung und/oder Pro-
grammvorstellung. 
Das Team der Wolfegger Wintermusik freut 
sich auf Ihren Besuch
 

Grundschule 
Wolfegg
Kinder müssen hoch – 
Besuch der Landesgar-
tenschau
Am 27.10.2024 brach die 

Klasse 3b früh auf. Es ging zum Lehrgang 
Thema Wasser zur Landesgartenschau. Im 
Linienbus nach Kißlegg gab es tolle Pols-
tersitze und es saßen größere Geschwister 
auf dem Weg zur Schule neben uns. Am 
Bahnhof Kißlegg war Zeit für ein kleines 
Vesper. Dann ging es weiter mit der Bahn 
nach Wangen.
Hier fuhr der ersehnte Doppeldeckershutt-
lebus der Landesgartenschau vor. Der nette 
Busfahrer stieg aus und rief: „Kinder müs-
sen hoch!“ Das ließen wir uns nicht zwei-
mal sagen. Die Sonne schien warm, das 
Deck war offen, über uns hing der Blumen-
schmuck der Altstadt.
Auf der Landesgartenschau war die Station 
Seeforelle unser Ziel. Alle Kinder konnten 
bei der Rallye die Fragen in Partnerarbeit 
richtig lösen. Das Interesse war groß. Wir 
erfuhren alles über die bunten Bewoh-
ner des Bodensees. Das Bodensee- Ver-
gissmeinnicht wächst nur noch hier. Es 
gibt die unterschiedlichsten Entenarten, 

Schwämme und natürlich die Seeforelle.
Eingeschleppte invasive Arten verdrängen 
die einheimischen. Und die Bedingungen 
im See ändern sich ständig je nach Wärme-
entwicklung und Verdunstung.
Nach dem Lernen durfte die große Pfütze 
um die Hüpfburg kein Hindernis mehr sein. 
Wir zogen Schuhe und Strümpfe aus und 
sprangen gewagt drauflos. Auf dem Rück-
weg kamen wir noch beim Spielplatz der 
alten Spinnerei vorbei – ein Kletterpara-
dies. So lässt es sich gut in den Schulherbst 
starten. Dank an die lieben Eltern, die uns 
begleitet und zurückgefahren haben. 
U.Borlinghaus

Ausflug zum Hochseilgarten 
Am Dienstag, 24.09.24 machten wir, die 
Klasse 4 der Grundschule Wolfegg, einen 
Ausflug zum Hochseilgarten Kleintobel bei 
Ravensburg. Um 8.35 Uhr trafen wir uns am 
Parkplatz der Schule und fuhren mit Autos 
nach Kleintobel. Als wir dort ankamen, wur-
den wir von Frau Geue, unserer Schulsozi-
alarbeiterin und zwei ihrer Kolleg*innen 
begrüßt. Zuerst machten wir eine Vesper-
pause. Anschließend haben wir einen Ver-
trag gemacht, in dem alle Regeln standen, 
an die wir uns beim Klettern halten muss-
ten. Nachdem alle den Vertrag unterschrie-
ben hatten, teilten wir uns in zwei Gruppen 
auf. Eine Gruppe musste zuerst eine Übung 
zum Balancieren machen und die zweite 
Gruppe musste mithilfe von Brettern ein 
etwa 5 m entferntes Seil errichten. Bret-
ter, die nicht berührt wurden, durfte man 
nicht mehr benutzen. Fürs Müllaufsammeln 
bekam man Bonusbretter. Anschließend 
wechselten die Gruppen. Als wir mit den 
beiden Übungen fertig waren, zogen wir 
Klettergurte und Helme an. Dann ging es 
in die Höhe. Wir durften z. B. in 8 m Höhe 
auf einem Drahtseil balancieren und wur-
den dann abgeseilt. Außerdem durften wir 
Seilbahnfahren und ans Trapez. Als wir fer-

tig waren, grillten wir noch Würstchen. Am 
Mittag wurden wir wieder von den Eltern 
abgeholt und fuhren zurück an die Schule. 
Der ganze Tag war richtig toll und hat uns 
allen sehr viel Spaß gemacht. 
Verfasser: Klasse 4
 

S. Pintacuda

S. Pintacuda
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Sportverein  
Wolfegg e.V.
Vorschau Herren 
10. Spieltag am Sonntag, 

13.10.2024: 
Auswärtsaufgabe in Bodnegg – Wolfegger 
fahren zum Aufsteiger 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel II  
TSV Bodnegg II – SV Wolfegg II	
13:00 Uhr 
Mit dem Sieg im Heimspiel gegen den SV 
Wolpertswende 2 hat die Mannschaft von 
Trainer Luca Lauriola eine Antwort auf die 
unzufriedenstellende Leistung in Waldburg 
zeigen können. Mit nun 16 Punkten rangiert 
man auf dem 5. Tabellenplatz. Beim Gast-
spiel in Bodnegg erwartet unsere Zweite 
ein Team, das noch ohne Sieg in dieser 
Spielzeit dasteht. Dieser Umstand soll sich 
am kommenden Wochenende auch nicht 
verändern. Ein Sieg am kommenden Spiel-
tag ist absolute Pflicht, will man den Kon-
takt zu den Topteams der Liga halten. Mit 
einer ähnlichen Leistung wie gegen Wol-
pertswende steht dem nichts im Wege. Im 
Vergleich zum Waldburg/Grünkraut-Spiel 
müssen jedoch die Tugenden des Fußballs 
wieder stärker an den Tag gelegt werden: 
Laufbereitschaft, Wille und Leidenschaft. 
Gerade gegen einen Gegner vom Tabel-
lenende und einem womöglich zu dieser 
Jahreszeit nicht einfach zu bespielenden 
Rasen in Bodnegg werden deutlich weni-
ger Räume im Mittelfeld vorhanden sein, als 
noch vor wenigen Tagen gegen Wolperts-
wende. Auf diese Situation müssen sich 
vorab alle einstellen und dann ist der Aus-
wärtssieg am kommenden Wochenende im 
Bereich des Möglichen. Auf geht’s, Jungs! 
  
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I 
TSV Bodnegg I – SV Wolfegg I	
15:00 Uhr 
Am kommenden Wochenende steht das 
nächste Duell gegen ein Team aus dem 
unteren Tabellendrittel auf dem Programm. 
Beim Aufsteiger TSV Bodnegg erwartet die 
Wolfegger ein unangenehmer und schwer 
zu bespielender Gegner. Der TSV steht mit 
bislang einem Sieg und sieben Niederla-
gen am Tabellenende, punktgleich mit 
dem letzten Gegner aus Wolpertswende. 
Vor Kurzem konnten die Bodnegger jedoch 
ihren ersten, überrauschend deutlichen, 
Sieg einfahren. Ein 4:1 in Bad Waldsee kam 
für Viele überraschend. Und die Ergebnisse 
zeigen auch auf was sich die Wolfegger ein-
stellen müssen: Hart geführte Zweikämpfe, 
viel Laufbereitschaft und ein Gegner, der in 
der Offensive seine Qualitäten hat. Gegen 
die Topteams aus Ankenreute oder Wald-
burg/Gründkraut musste man sich nur sehr 
knapp geschlagen geben und umso mehr 
werden die Bodnegger gewillt sein ihren 
ersten Heimsieg feiern zu können. Auf der 

Notrufe / Notdienste

Notrufnummern
Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein, - kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr 
Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 - 13 und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Donnerstag, 10.10.2024:
Kur-Apotheke Bad Waldsee, Friedhofstr. 4 
Bad Waldsee, Tel.: 07524 - 59 92 
  
Freitag, 11.10.2024:
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1 
Ravensburg (Südstadt), Tel.: 0751 - 2 38 60 
  
Samstag, 12.10.2024:
Apotheke im Kaufland Ravensburg, 
Weißenauer Str. 15, Ravensburg (Südstadt), 
Tel.: 0751- 3 55 08 24 
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22 
Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 - 2 13 79   
Sonntag, 13.10.2024:
Storchen-Apotheke Ravensburg, 
Mittelöschstr. 7, Ravensburg (Weststadt), 
Tel.: 0751 - 9 17 85 

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern	 (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee	 (07524) 1204
Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder� (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle� (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia 
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer� (07563/3957)
Maria Butscher� (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice� (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst� (0751) 366130

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
� (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt	 (07529) 97156-0
Fax	 (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport	 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei	 110
Feuerwehr	 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst 		
	 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
	 (0171) 4209386

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-40
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen (nach vorher. Terminab-
sprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr Jahresabo 
print 26,50 €, digital 17,67 €.
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anderen Seite kommt mit dem SVW eine 
Mannschaft mir ordentlich Selbstvertrauen 
nach Bodnegg. Nach einem durchaus holp-
rigen Saisonstart konnten sich die Jungs 
von Trainer Michael Gauder mittlerweile 
stabilisieren: Seit nunmehr sechs Saisons-
pielen ist man unbesiegt. Beim Auswärts-
spiel in Bodnegg muss Trainer Gauder 
urlaubsbedingt auf ein paar wenige Spie-
ler verzichten. Umso mehr wird es darauf 
ankommen, dass sich die gesamte Mann-
schaft in dieses Spiel reinhaut und mit aller 
Macht versucht die 3 Punkte mitzunehmen! 
Denn die Marschroute für das Auswärts-
spiel in Bodnegg ist klar: Ein weiterer Sieg 
und der Anschluss an die Tabellenspitze 
kann gewahrt werden.
 
Rückblick Herren 
9. Spieltag vom Sonntag, 06.10.2024: 
Deutliche Heimsiege für beide Mann-
schaften 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I 
SV Wolfegg I – SV Wolpertswende I	
� 2:0 (0:0) 
Der SV Wolfegg hat am 9. Spieltag der 
Kreisliga A1 einen verdienten 2:0-Heim-
sieg gegen den SV Wolpertswende einge-
fahren. Vor heimischer Kulisse am Eisweiher 
zeigte die Mannschaft von Trainer Michael 
Gauder von Beginn an eine dominante Leis-
tung und ließ den Gästen nur wenige Chan-
cen. In der ersten Halbzeit hatte Wolfegg 
die Partie weitgehend im Griff, scheiterte 
jedoch mehrmals an der eigenen Chancen-
verwertung. Die erste Großchance hatte 
Philipp Feser in der 42. Minute, als er aus 
etwa 15 Metern knapp über das Tor schoss. 
Patrick Schnitzer verfehlte ebenfalls kurz 
vor der Pause das Tor aus aussichtsreicher 
Position. Wolpertswende hielt zwar gut 
dagegen, konnte jedoch offensiv nur durch 
einen Konter in der 13. Minute gefährlich 
werden, der Schuss ging aber knapp am Tor 
vorbei. Nach einer torlosen ersten Halbzeit 
wurde Wolfegg in der zweiten Hälfte noch 
druckvoller. In der 57. Minute belohnten sie 
sich schließlich für ihre Überlegenheit: Eine 
präzise Flanke von Gregor Wurster fand den 
Kopf von Philipp Feser, der zum 1:0 ein-
köpfte. Der Torwart von Wolpertswende 
konnte den Ball zwar noch berühren, ihn 
aber nur unter die Latte ins eigene Netz len-
ken. Es war bereits Fesers siebtes Saisontor. 
In der Folge verpasste Wolfegg mehrmals 
die Vorentscheidung. Gregor Wurster (68.) 
und Philipp Feser (76.) vergaben gute Chan-
cen, und auch Sebastian Schneider rutschte 
im Fünfmeterraum unglücklich aus, sodass 
der Ball nicht den Weg ins Tor fand. In der 
81. Minute machte Schneider es jedoch 
besser: Nach einem feinen Zuspiel von 
Florian Metzler traf er bei seinem Come-
back nach Schulterverletzung zum 2:0 und 
sicherte damit den verdienten Heimsieg. 
Wolpertswende hatte dem starken Spiel 
der Gastgeber nur wenig entgegenzuset-
zen und war offensiv kaum gefährlich. Mit 

diesem Sieg festigt der SV Wolfegg seine 
Position im oberen Tabellendrittel. 
Tore:  1:0 Philipp Feser (57., Kopfball), 2:0 
Sebastian Schneider (81.). 
  
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel II  
SV Wolfegg II – SV Wolpertswende II	
� 5:0 (4:0) 
Der SV Wolfegg 2 hat am 9. Spieltag der 
Kreisliga B2 einen deutlichen 5:0-Heimsieg 
gegen den SV Wolpertswende 2 eingefah-
ren. Von Beginn an dominierte die Heim-
mannschaft das Geschehen und konnte 
schon früh die Weichen auf Sieg stellen. 
Bereits in der 3. Minute brachte Muham-
mad Didaqt Bin Mussadiq den SV Wolfegg 
mit seinem dritten Saisontor in Führung. 
Nach einem präzisen Freistoß von Johannes 
Geyer stand Didaqt goldrichtig und schob 
den Ball eiskalt zum 1:0 ein. Die Gastge-
ber setzten die Gäste weiter unter Druck 
und erhöhten in der 15. Minute durch einen 
direkten Freistoß von Jan Schnitzer auf 2:0. 
Schnitzer brachte den Ball mehr als Herein-
gabe, denn als Schuss, doch zur Überra-
schung aller rutschte der Ball ins lange Eck. 
In der 26. Minute war es ein unglückliches 
Eigentor von Daniel Binder, das den Vor-
sprung von Wolfegg auf 3:0 erhöhte. Nach 
einem Eckball und einer unglücklichen 
Abwehraktion landete der Ball im eigenen 
Netz. Muhammad Didaqt Bin Mussadiq 
sorgte in der 40. Minute mit seinem zwei-
ten Tor des Tages für das vorentscheidende 
4:0. Nach einem missglückten Rückpass der 
Gäste-Abwehr war Didaqt zur Stelle und 
schob den Ball locker ein. 
In der zweiten Halbzeit ließ Wolfegg 
zunächst etwas nach, dominierte jedoch 
weiterhin das Geschehen. In der 63. Minute 
machte Florian Riedesser schließlich alles 
klar. Nach einem schön ausgespielten Kon-
ter legte Paul Jäger den Ball mustergültig 
auf, und Riedesser traf unter die Latte zum 
5:0-Endstand. Trotz vieler weiterer Chan-
cen, unter anderem durch Yannick Vaas 
(85‘) und Paul Jäger (78‘), blieb es beim ver-
dienten 5:0. Die Gäste aus Wolpertswende 
fanden nie wirklich ins Spiel und mussten 
sich am Ende klar geschlagen geben. Mit 
diesem Erfolg konnte die Zweite wichtige 
Punkte einsammeln und Selbstverstrauen 
für die kommenden Aufgaben tanken. 
Tore:  1:0 Muhammad Didaqt Bin Mussa-
diq (3.), 2:0 Jan Schnitzer (15., direkter Freis-
toß), 3:0 Daniel Binder (26., Eigentor), 4:0 
Muhammad Didaqt Bin Mussadiq (40.), 5:0 
Florian Riedesser (63.). 
  
8. Spieltag vom Donnerstag, 03.10.2024: 
Unentschieden für Team1, Niederlage 
für Team2 in Waldburg 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I 
SG Waldburg/Grünkraut I – SV Wolfegg I	
� 2:2 (1:0) 
Der SV Wolfegg sicherte sich am 8. Spieltag 
der Kreisliga A1 in einem spannenden Duell 
gegen die SG Waldburg/Grünkraut ein hart 

erkämpftes 2:2-Unentschieden. In einem 
intensiven Spiel mit späten Toren und 
dramatischen Wendungen belohnte sich 
Wolfegg in der Nachspielzeit mit dem Aus-
gleich. Die Partie begann mit einem frühen 
Druck der Heimmannschaft, doch Wolfegg 
fand nach einer kurzen Eingewöhnungs-
phase ins Spiel. Bereits in der 14. Minute 
hatte Florian Metzler eine große Chance, 
als er den Ball im Tor unterbrachte, jedoch 
wurde der Treffer aufgrund einer knappen 
und fragwürdigen Abseitsentscheidung 
zurückgenommen. Nur kurze Zeit später 
scheiterte Philipp Feser frei vor dem gegne-
rischen Keeper, sein Abschluss ging neben 
das Tor (31.). Waldburg/Grünkraut nutzte 
eine seiner ersten gefährlichen Aktionen 
zur Führung: In der 33. Minute erzielte Lau-
rin Riedesser nach Vorarbeit von Philipp 
Roessler das 1:0. Wolfegg hatte direkt im 
Anschluss die Möglichkeit zum Ausgleich, 
doch ein Schuss durch Jakob Jocham ging 
knapp am Tor vorbei (35.). Mit dem knap-
pen Rückstand ging es in die Halbzeitpause. 
Nach der Pause kam Wolfegg mit neuer 
Energie aus der Kabine. In der 72. Minute 
belohnte sich die Mannschaft schließlich 
für ihren Einsatz. Nach einem präzisen Pass 
von Florian Metzler erzielte Philipp Feser 
mit seinem sechsten Saisontor den verdien-
ten Ausgleich zum 1:1. Die Freude währte 
jedoch nur kurz: In der 82. Minute brachte 
Marius Müller wiederum die SG Wald-
burg/Grünkraut mit seinem achten Saison-
tor erneut in Führung. Beide Gegentreffer 
mussten die Wolfegger per Distanzschuss, 
circa. 18 Meter vor dem Tor, hinnehmen. 
Torwart Sebastian Ehrle war in beiden Fäl-
len dran, konnte die präzisen Einschläge 
jedoch nicht verhindern. Doch Wolfegg gab 
nicht auf und drängte auf den Ausgleich. 
In der Nachspielzeit erlöste Florian Metz-
ler sein Team, als er in der 92. Minute nach 
einem abgefälschten Schuss aus der zwei-
ten Reihe das 2:2 markierte und den wich-
tigen Punkt für den SVW sicherte. Damit 
blieben die Gäste aus Wolfegger auch im 
fünften Spiel nacheinander unbesiegt. 
Tore:  1:0 Laurin Riedesser (33.), 1:1 Philipp 
Feser (72.), 2:1 Marius Müller (82.), 2:2 Flo-
rian Metzler (90.+2). 
  
SG Waldburg/Grünkraut II –
 SV Wolfegg II	�  1:0 (0:0) 
Am Tag der Deutschen Einheit musste sich 
der SV Wolfegg 2 im Auswärtsspiel gegen 
die SG Waldburg/Grünkraut 2 knapp mit 0:1 
geschlagen geben. Trotz einer engagierten 
Leistung reichte ein Treffer von Kilian Hölz 
in der 70. Minute, um den Gastgebern den 
Sieg zu sichern. 
Das Spiel begann ausgeglichen, beide 
Mannschaften tasteten sich in den ersten 
Minuten ab und kamen zu ersten Halb-
chancen. In der 13. Minute gab es die 
erste nennenswerte Szene, doch klare 
Chancen blieben zunächst aus. In der 19. 
Minute zeigte Wolfeggs Torwart Felix Die-
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tenberger seine Klasse und parierte einen 
Abschluss der SG aus rund 30 Metern. Es 
folgte ein ruhigerer Spielverlauf, bei dem 
sich beide Teams im Mittelfeld neutralisier-
ten. Die größte Gelegenheit für Wolfegg 
in der ersten Halbzeit hatte Jan Schnitzer 
in der 26. Minute mit einem Freistoß aus 
30 Metern, der jedoch deutlich über das 
Tor flog. Nach der Pause plätscherte das 
Spiel zunächst dahin, beide Mannschaf-
ten kamen zu kleineren Möglichkeiten, 
ohne jedoch ernsthaft für Gefahr zu sor-
gen. Die entscheidende Szene folgte in der 
70. Minute: Nach einem Ballverlust des SV 
Wolfegg in der Mitte schaltete die SG Wald-
burg/Grünkraut schnell um, und Kilian Hölz 
vollendete eine Vorlage von Steffen Hau-
ser eiskalt zum 1:0. Wolfegg versuchte in 
der Schlussphase alles, um den Ausgleich 
zu erzielen. Die Einwechslungen von Linus 
Speidler (66‘) und Elias Dietenberger (77‘) 
sollten für frischen Wind sorgen, doch die 
Gastgeber verteidigten geschickt und lie-
ßen kaum klare Chancen zu. Am Ende 
musste sich der SV Wolfegg 2 nach 90 inten-
siven Minuten knapp geschlagen geben. 
Trotz einer kämpferischen Leistung reichte 
es nicht, um einen Punkt mitzunehmen. 
Tore:  1:0 Kilian Hölz (70.).
 
Vorschau Jugend 
Bambini: 
Samstag, 12.10.2024, ab 9:30 Uhr	
Spieltag in Baindt 
F-Junioren: 
Samstag, 12.10.2024, ab 9:30 Uhr	
Spieltag in Wolfegg 
E-Junioren: 
Freitag, 11.10.2024, Kreisstaffel:  
17:00 Uhr:	 SV Wolfegg II – 
	 TSG Bad Wurzach 
18:30 Uhr:	 SV Wolfegg I – SV Arnach 
D-Junioren: 
Samstag, 12.10.2024, Kreisstaffel:  
13:00 Uhr:	 SV Bergatreute – SV Wolfegg I 
13:45 Uhr:	 FC Friedrichshafen II – SV 

Wolfegg II 
C-Junioren: 
Samstag, 12.10.2024, Kreisstaffel:  
15:15 Uhr:	 SG Bergatreute/Wolfegg – SG 

Wald./Ank./Grünk. in Wolfegg 
B-Junioren: 
Sonntag, 13.10.2024, Kreisstaffel:  
11:00 Uhr:	 SG Fron./Fleisch./Horg. –  

SG Bergatr./Wolfegg in 
Fleischwangen  

A-Junioren: 
Dienstag, 08.10.2024, Bezirkspokal:  
18:30 Uhr:	 SV Reute –  

SG Wolfegg/Bergatreute 
Samstag, 12.10.2024, Kreisstaffel:  
17:00 Uhr:	 SG Blitz./Moch./Wolp.  

– SG Wolfegg/Bergatreute	
in Blitzenreute

 
Rückblick Jugend 
E-Junioren, Kreisstaffel: 
SV Wolfegg II – SV Immenried	 4:1 

SV Wolfegg I	 spielfrei 
D-Junioren, Kreisstaffel: 
SV Wolfegg II  – SV Oberzell II	�  3:6 
SV Wolfegg I –  SG Baienfurt/Baindt II	
� 4:3 
C-Junioren, Kreisstaffel: 
SG Wolfegg/Bergatreute – SG Aul./Blönr./
Ebersb. I	�  3:0 
Leider war unsere Heimmannschaft durch 
fünf krankheitsbedingte Ausfälle sehr 
angeschlagen und das Trainerteam (Wal-
demar Deitsch & Patrick Manz) muste kurz 
vor knapp die Mannschaft neuformieren. 
Die ersten 20 Minuten trafen sich die Mann-
schaften auf Augenhöhe und das Spiel war 
sehr ausgeglichen. Als unser Mittelfeld in 
der 30. Minute einen genialen Pass in Rich-
tung unserer Stürmer (Maximilian Malik, 
Elias Wasemiller, Fabio Reichl) spielte, hiel-
ten die Fans den Atem an. Der blitzschnelle 
Malik schaffte es, sich bei den Verteidigern 
durchzusetzen und lief aus einem spitzen 
Winkel auf das Tor zu. Er schaffte es auf das 
Tor zu schießen, doch der Ball prallte an 
den linken Innenpfosten und flog entlang 
der Torlinie leider wieder aus dem Tor her-
aus. Bei einem Halbzeitstand von 0:0 gin-
gen die Mannschaften in die wohlverdiente 
Halbzeitpause. Nach einem überragenden 
Dribbling zur Grundlinie des Gegners, legte 
Malik mit seiner guten Übersicht, den Ball in 
den Strafraum des Gegners, wo Weber lau-
erte und seine Chance ergriff. Er platzierte 
den Ball in der 38. Minute wuchtig ins Tor, 
es stand 1:0 für die Heimmannschaft. Mit 
einem Schnittstellenpass bediente das Mit-
telfeld Malik auf dem Flügel, dieser schaffte 
es sich in einem sehr physischem Laufduell 
gegen die Verteidiger durchzusetzen und 
belohnte sich und die Mannschaft in der  
65. Minute mit dem 2:0. Von der Füh-
rung beflügelt, nutze die Mannschaft das 
Momentum und belieferte den anderen 
Flügelspieler Wasemiller mit einem wun-
derbaren Pass in die Tiefe. Dieser setzte 
sich mit viel Körpereinsatz durch und beför-
derte den Ball aus einer Distanz von ca. 
20m mit einem sehr wuchtigen Abschluss 
ins lange Kreuzeck und erhöhte in der 
70. Minute zum 3:0. Unsere Mannschaft 
möchte sich für die zahlreichen Fanunter-
stützung bedanken und hofft, dass unsere 
Spiele immer so gut besucht sein werden. 
SG Vogt/Karsee – SG Wolfegg/Bergat-
reute	�  1:7 
B-Junioren, Kreisstaffel: 
SG Wolfegg/Bergatreute – SG Baien./
Baindt II	� 1:1 
A-Junioren, Kreisstaffel: 
SG Wolfegg/Bergatreute – SG Kehlen/
MBK	�  1:4
 
SV Wolfegg Vereinsheim 
Fr., 11.10.2024	  geöffnet ab 17:00 Uhr   
E-Jun.:	 SV Wolfegg II – TSG Bad Wurzach 
	 SV Wolfegg I – SV Arnach 
Training Herren 
Sa., 12.10.2024, geöffnet ab 09:15 Uhr 

F-Jun.:	 Spieltag in Wolfegg 
C-Jun.:	 SG Bergatreute/Wolfegg – 
	 SG Wald./Ank./Grünk. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

Reit- und  
Fahrverein  
Wolfegg e.V.

Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer 
nehmen wir Abschied von unserem lang-

jährigen Vereinsmitglied
Karl Kurz 

Karl war seit frühen Jahren des Reit- und 
Fahrvereins in unserer Mitte und bis 

zuletzt aktives Mitglied in unserem Verein. 
Wir werden ihn stets ehrend gedenken. 

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen 
und allen, die sich ihm verbunden fühlten. 
Die Vorstandschaft des Reit- und Fahrver-

ein Wolfegg e.V. 
im Namen aller Mitglieder

 

Freitag, 11.10.24:  Ideen sammeln für das 
Jahresprogramm 2025  
Liebe Mitglieder, liebe Wanderführerinnen 
und Wanderführer, 
im Voraus bedanke ich mich für euer Mit-
wandern, für euer Engagement und eure 
Anregungen und für die Durchführung 
unserer vielfältigen Angebote im Jahres-
lauf.
Für die Planung unseres neuen Programms 
benötigen wir wieder eure Ideen. Wir tref-
fen uns am Freitag, 11.10.2024 um 20 Uhr  
im Gasthaus Post, Frühstücksraum. 
Für die Vorstandschaft, 
Hilde Kling, T. 07527 9611850
 
E-Bike Panoramatour im Allgäu am 
Sonntag den 13.10.2024 
Wir treffen uns um 9 Uhr 30 am Hofgarten 
Parkplatz zur gemeinsamen Abfahrt. Wir 
starten mit der Radtour in Oberreute und 
fahren Richtung Süden bis Sulzberg, von 
da geht die Abfahrt ins Tal der Weissach 
und am westlichen Berghang hinauf bis 
zum Paradies bei Oberstaufen. Vom Para-
dies geht es Richtung Hopfen und zurück 
nach Oberreute. Auf dieser Tour können wir 
immer wieder schöne Ausblicke in alle vier 
Himmelsrichtungen genießen. Die Radtour 
findet nur bei guter Witterung statt. Die 
Radtour ist für Anfänger nicht geeignet! 
Ein Getränke und kleines Vesper sollte man 
mitnehmen, nach der Radtour ist eine Ein-
kehr geplant. 
Fűr die E-Bike-Tour ist eine Anmeldung 
wegen der Mitfahrgelegenheit (Fahrräder) 
erforderlich. 
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Anmeldung : Bis 12.10.24  19 Uhr bei Her-
bert Oelhaf Tel. 01734031255
Auf viele Mitradler freuen sich 
Wolfgang und Herbert
 
Liebe Donnerstagswanderer, 
zu unserer herbstlichen Wanderung um das 
Steinacher Ried bei Bad Waldsee, die auf 
den 17.10.2024 verschoben wurde, laden 
wir ganz herzlich ein.
Die Wanderung beginnt am Wanderpark-
platz Steinacher Ried und führt uns auf fla-
chen Wegen zuerst am Rande des Riedes 
entlang zum Flugplatz Reute. Weiter geht 
es auf offenem Gelände Richtung Ober-
möllenbronn. Die letzte Wegstrecke führt 
uns direkt durch das romantische Moor mit 
vielen offen Wasserstellen und Schilfrohr-
bewuchs. Für die Wanderung wird gutes 
Schuhwerk empfohlen. Die Wanderstrecke 
beträgt 7 km. 
Abfahrt ist um 13:30 Uhr am Hofgarten-
parkplatz.
Wir fahren in Fahrgemeinschaften zu unse-
rem Ausgangspunkt dem Wanderparkplatz 
Am Steinacher Ried. Dort werden wir um 14 
Uhr die Wanderung starten.
Anschließend werden wir wie gewohnt 
einkehren. Die Rückkehr ist voraussicht-
lich gegen 18 Uhr.
Bei ganz schlechter Witterung fällt die Wan-
derung aus. Für Rückfragen 07527/6644
Eure Wanderführer Renate und Wolfgang 
Schmid

Seniorenclub Wolfegg
Senioren Wolfegg 
Herzliche Einladung zur Rosenkranzan-
dacht am 10.Oktober 2024 um 14.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St Katharina. Anschlie-
ßend treffen wir uns im Gasthof zur Post 
zum traditionellen Kartoffelessen/Ernte-
dankfest. 
Für das Team der Senioren 
Beatrix Zürn
 

Tag der offenen Tür im Schützenhaus 
Am Samstag, 16. November 2024 öffnet die 
SG Tell Wolfegg e.V. ab 15.00 Uhr die Türen 
und möchte damit sich und den Schieß-
sport in all seinen Facetten der Öffentlich-
keit vorstellen. Besonders freuen wir uns 
auf die Eröffnung von unserem moder-
nisierten Schießstand. Hierzu gibt es um 
15.15 Uhr eine Ansprache. Kommen sie vor-
bei und testen sie ihre Treffsicherheit in den 
Disziplinen: 

Luftgewehr
ab 12 Jahren
15.30 – 18.30 Uhr 
  

Bogenschießen
ab 10 Jahren
15.30 – 18.30 Uhr 
  
Steeldart
ab 12 Jahren
15.30 – 17.00 Uhr 
  
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahren nur in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten. 
Für das leibliche Wohl ist in unserer gemüt-
lichen Gaststätte bestens gesorgt.
Auf ihr kommen freuen sich die Vorstand-
schaft und die Mitglieder der SG Tell Wolf- 
egg e.V.

11. Kleinvieh-Bogenturnier
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1. Wolfegger Steeldart-Gemeindeturnier 
Dartpfeile werden bei Bedarf vom Verein 
zur Verfügung gestellt.
 

Fudo 
Aikido 
e.V.

Aikido Wolfegg - Einführungskurs und 
Herbstlehrgang 
Aikido - Einführungskurs im Samhof in 
Wolfegg 
Aikido ist Bewegung, Entspannung, Kör-
perbewußtsein und daneben Yoga, Selbst-
verteidigung, Kampfkunst und vieles mehr, 
das sich erst im Üben mit der Zeit für jeden 
individuell erschließt.
Für alle Interessierten, Anfänger oder Fort-
geschrittene, bieten wir  kontinuierlich die 
Möglichkeit des kostenfreien Probetrai-
nings an. 
Trainingstermine sind jeweils Mittwoch 
18:30 - 20:30 Uhr im Veranstaltungs-
raum des Naturwerk Samhof, Samhof 
1, 88364 Wolfegg. 
  
Aikido - Einführungskurs in Wolfegg 
Ab dem 16.10.2024 bieten wir eine aus-
führliche Einführung ins Aikido im 
Umfang von ca. 3-6 (je nach Interesse) Trai-

ningsterminen an. Auch ein 
späterer Einstieg ist jeder-
zeit möglich, da das Training 
generell fortlaufend gestaltet 
ist. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Zum Start genügt übli-
che Trainingsbekleidung (am 
besten mit langer Jacke und 
Hose). 
Fortgeschrittene Aikidoka 
sind allgemein zum Training 
und im Verein stets herzlich 
willkommen! 
  
Aikido - Lehrgang in Leut-
kirch 
Meister (Shihan)  Gérard 
Blaize (7. dan) aus Paris, 
kommt regelmäßig in die 
Region um seine Clubs zu 
unterweisen. 
Unser nächster Aikido-Lehr-
gang findet bald von Sa 
19.10.2024, 15:00 - 17:30Uhr  
und So 20.10.2024  9:30 -  
11:30 Uhr / 12:30 - 14:00Uhr 
in Leutkirch in der Grund-
schule Oberer Graben 
(Oberer Graben 17, 88299 
Leutkirch i.A.) statt.

Gerne darf man auch nur zum Zuschauen 
vorbei kommen, um einen ersten Eindruck 
von authentischem Aikido zu gewinnen. 
Info im Web: aikido.fudo.de oder aikido-wol-
fegg.de oder per E-Mail:  aikido@fudo.de, 
Tel: 0 75 27 / 954 10 80, mobil: 0151-155 
871 32 
Anmeldungen oder Informationen zum Trai-
ning bitte auch vorab per E-Mail oder tele-
fonisch an Dr. Hermann Marxer, Wolfegg. 
Internationaler Aikido Lehrgang
Stage International d‘Aikido
unter Leitung von
Sous la direction de
Gérard BLAIZE
Samstag / Samedi	 19.10.2024 
	 15:00-17:30 h
Sonntag /Dimanche	 20.10.2024 
	 09:30-11:30  
	 12:30-14 h 
Leutkirch im Allgäu
(Allemagne)
Ort /Lieu: Grundschule Oberer Graben
Oberer Graben 17, D-88299 Leutkirch i. All-
gäu (Allemagne)
Kosten / Prix: kompletter Lehrgang / Stage 
complet: 70 Euro
Einzeleinheit /par séance: 25 Euro
Die Versicherung ist Sache der Trainieren-
den. Chaque participant est supposé être 
assuré.
Information:	
Christof Beigger, Tel. +49.7564.2383
info@beigger.de

1. Wolfegger Steeldart-
Gemeindeturnier

am Samstag, 16.11.2024

Die SG Tell Wolfegg lädt ein zum

ins Schützenhaus in Wolfegg, 
Rötenbacher Strasse 33, 

88364 Wolfegg
Turnierbeginn: 17 Uhr

Meldet euch bis 16.30 Uhr bei der Turnierleitung an, damit wir 
pünktlich starten können. Für Getränke und Essen ist gesorgt.

Anmeldung:
Anmeldeschluß: 14.11.2024

Das Startgeld beläuft sich auf 10 Euro.
1. Platz ist ein Verzehrgutschein über 30 Euro.

Aufgrund der Planung des Turnierbaums haben wir nur begrenzte
Turnierplätze. Die Anmeldung erfolgt über WhatsApp 015162619773

Spielmodus:
301 und single out

Es dürfen nur Hobbyspieler ab 14 Jahren aus dem Gemeindegebiet
teilnehmen (Wolfegg, Rötenbach, Alttann, Molpertshaus).

Es werden keine Ligaspieler zugelassen.

Gérard Blaize demonstriert eine Wurftechnik mit Fortgeschrittenen.

Gérard Blaize übt einen Haltegriff mit einer Anfängerin.

Dartpfeile werden bei Bedarf vom Verein zur Verfügung gestellt.
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Sportverein Alttann
SG Alttann Bergatreute ver-
liert mit 0:2 gegen SV Reute II 
Nach der bis dato wohl schlech-

testen Saisonleistung unterlag die SG Alt-
tann Bergatreute erstmals in dieser Saison 
auf heimischem Platz mit 0:2 gegen den 
SV Reute II. Bereits früh zeichnete sich ab, 
dass dies wohl nicht der beste Tag für die 
SG sein würde. In der Anfangsphase zeig-
ten sich häufig Abstimmungsprobleme 
und Reute nutzte diese bereits früh in der 
Partie aus. Das Spiel war noch keine zehn 
Minuten alt, als ein Spieler des SV Reute 
völlig unbedrängt aus dem Halbfeld mit 
einer präzisen Flanke seinen ebenfalls völ-
lig freistehenden Stürmerkollegen fand, der 
den Ball im Strafraum herunternahm und 
unbedrängt, souverän und unhaltbar voll-
streckte. Und auch in der Folge kam man 
kaum in die Gänge und Reute kontrollierte 
das Spiel ohne dabei selbst zu glänzen. In 
der Nachspielzeit der ersten Hälfte sorgte 
der SV Reute mit dem 2:0 dann bereits für 
so etwas wie die Vorentscheidung. 
Auch in der zweiten Hälfte wollte der SG 
nicht viel gelingen. Es kamen kaum nen-
nenswerte Offensivaktionen zu Stande. 
Auch vom SV Reute war indes nicht viel 
zu sehen, doch konnten die Gäste mit der 
Führung im Rücken auch durchaus mit 
diesem Spielverlauf leben. Zwar bot sich 
schon noch die ein oder andere Gelegen-
heit, doch insgesamt war man schlicht viel 
zu harmlos und konnte den gegnerischen 
Torhüter nie wirklich auf die Probe stellen. 
Am Ende stand so eine durchaus verdiente 
Niederlage. 
Vorschau: 
Sonntag, 13.10.2024	
12:30 Uhr	 SG Alttann Bergatreute – 
	 FG 2010 WRZ II

 

Ein Strike für die Jungmusikanten 
Ganz unter diesem Motto machten wir uns, 
am Samstag, den 5. Oktober, mit unseren 
Jungmusikanten auf den Weg nach Ravens-
burg zum Bowling Center. 
Die Jungs und Mädels hatten sehr viel Spaß 
und waren gleich im Fieber, wer wohl die 
meisten Pins trifft. Durch ein paar Tricks an 
der Bowlingbahn haben auch die Kleinsten 
nicht die Lust verloren und Erfolge gehabt. 
Da das Wetter super mitmachte gab es 
noch einen kleinen Stopp zum Auspow-
ern an der frischen Luft im Hirscheck mit 
anschließendem Abendessen. 
Alles in allem hatten wir einen großartigen 
und lustigen Ausflug :) 
 

Kleintierschau 
Der Kleintierzuchtverein Bergatreute lädt 
am 19.10.2024 und 20.10.2024 zur diesjäh-
rigen Kleintierschau im Vereinsheim Ber-
gatreute, Kirchweg 46 ein. Los geht es am 
Samstag um 13:00 Uhr und Sonntag um 
10:00 Uhr. Zu sehen gibt es unter anderem 
Kleintiere wie Tauben, Kaninchen und Hüh-
ner, Fellarbeiten und eine Tombola. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Alles zu familienfreundlichen Preisen. Der 
Kleintierzuchtverein Bergatreute freut sich 
auf Ihren Besuch.
 
Pflanzentauschbörse im  
Lehr- und Schaugarten in Vogt 
am Samstag, 12. Oktober von 
14:00-16:00 Uhr
Es können Pflanzen zum Tausch mitge-
bracht werden. Ein schönes Angebot zum 
Auswählen und zum mit nach Hause neh-
men wird vorhanden sein.
Vielleicht entdecken Sie eine neue Lieb-
lingspflanze und bekommen gleich noch 
Anregungen kostenlos mit dazu.

Wir laden alle Pflanzenliebhaber in den 
Lehr- und Schaugarten, Schulstraße 10, 
beim Kindergarten St. Josef ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Frau Reutter und Ihr Vorstandsteam
Ihr Team der Blumen-u. Gartenfreunde 
Vogt e. V.

SG Kißlegg  
Ski- & Radabteilung Skibörse 
Schnäppchenjäger aufgepasst! Die SG Kiß-
legg Ski- & Radabteilung veranstaltet am 
Samstag, 19. Oktober von 14 bis 16 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Kißlegg, Franz-
Speth-Str. 2 eine Skibörse. Von 9 bis 11 Uhr 
werden alle Wintersportartikel und Zube-
hör angenommen, die sich in sauberem 
und ordentlichem Zustand befinden. Die 
Abholung der nicht verkauften Ware ist 
von 16 bis 16.30 Uhr. Der Verkauf erfolgt 
in fremdem Auftrag und auf fremde Rech-
nung. Während der Verkaufszeit können 
sich die Besucher bei Kaffee und Kuchen 
stärken. 
An diesem Tag gibt es auch Auskünfte zu 
den Skikursen in den Weihnachtsferien. 
Infos: www.skiundrad-sgk.de
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SPORTCLUB VOGT
Schnuppertag Abt. Langlauf
Sa. 19.10.2024
10:00-16:30 Uhr
Allgäutor Halle in Vogt
Hast du Freude an Bewegung und bist 
im Vorschulalter oder gehst in die Grund-
schule? Dann komm vorbei und erlebe mit 
uns eine tolle Zeit voller Spaß und Aktivi-
tät! Lass dich von der Energie und Gemein-
schaft mitreißen wir freuen uns auf dich!
Alle weiteren Infos und die Anmeldung fin-
dest du in unserer WhatsApp-Gruppe:
Schnuppertag 19.10.

Komme bitte in Sportklei-
dung, Sportschuhe und 
wenn du hast bringe 
Inliner und Schutzausrüs-
tung. Und nimm dir etwa 
2 Stunden Zeit. 

Für Getränke und kleine Speisen ist gesorgt.
SPORTCLUB VOGT

Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de   
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr 
Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
StPhilippusundJakobus. 
Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):  
Di.15.00 - 18.00 Uhr; Mi 8.30 - 12.00 Uhr; 
Do 8.30 - 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienst  bei  Beerdigungen   
07.10.-13.10.2024 

PR Christiane Schupp 
0751-5577845 oder 0179 7371053 

14.10.-20.10.2014 
Pfarrer Thomas Bucher 

0151 53930502

Gottesdienste in 
unserer 
Seelsorgeeinheit
 

Samstag, 12.10. 
19.00 Uhr	 Molpertshaus 	� Vorabend-

messe 
Sonntag, 13.10.-28. So. im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Rötenbach	 Amt 

10.30 Uhr	 Wolfegg	 Amt 
09.00 Uhr	 Bergatreute	� Wort-Gottes-

Feier 
10.30 Uhr	 Alttann	� Wort-Gottes-

Feier 
Dienstag, 15.10. 
09.00 Uhr	 Molpertshaus	 Messfeier 
18.00 Uhr	 Alttann	 Friedensgebet 
Donnerstag, 17.10. 
09.00 Uhr	 Rötenbach	 Messfeier 
Samstag, 19.10. 
19.00 Uhr	 Bergatreute	 Vorabendmesse 
Sonntag, 20.10.- 29. So. im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Molpertshaus	 Amt 
10.30 Uhr	 Alttann	 Amt 
09.00 Uhr	 Rötenbach	� Wort-  

Gottes-Feier 
10.30 Uhr	 Wolfegg	� Wort-Gottes-

Feier
 
 
Aktuelles aus den  
Kirchengemeinden

 
St. Katharina Wolfegg 
    
Wir beten für unsere 
Verstorbenen 

Sonntag, 13.10.; 10.30 Uhr 
Ged. Alfons u. Emma Graf, Ged. Josef, Maria 
u. Emilie Singer, Jtg. Horst Weidler, Ged. 
Heidi u. Marius Müller 
  
Rosenkranzgebet 
Loretokapelle Wolfegg 
15.00 Uhr (täglich) 
  
Der Kirchenchor Wolfegg 
singt am 13.10. im Gottedienst um 10.30 Uhr  
Taize-Lieder im 4-stimmigen Chorsatz. 
  
Aus der Arbeit des Wolfegger Kirchenge-
meinderates – Kurzbericht der KGR-Sit-
zung 25. September 2024 im Ulrichsaal 
Wahlausschuss KGR-Wahl 2025 
Der Wahlausschuss für die KGR-Wahl 2025 
wurde beschlossen. Im Wahlausschuss sit-
zen wie bei der Wahl 2020: Hr. Peter Häu-
sele (Vorsitzender), Hr. Wolfgang Schmid 
(stellv. Vorsitzender), Hr. Alfons Leierseder, 
Fr. Sonja Denkinger, Hr. Manfred Traub. 
  
Vakanzbegleitung seit 01.09.2024 durch 
Frau Anita Wenger 
Da die SE bekanntermaßen außer Herrn 
Pfr. Stegmaier keine pastoralen Mitar-
beiter mehr vorweisen kann, unterstützt  
Fr. Anita Wenger uns in dieser Vakanz mit 10 
Wochenstunden. Sie ist als Projektreferen-
tin im Dekanat Allgäu-Oberschwaben tätig. 
Ziel ist nicht so sehr die konkrete Pastoralar-
beit, sondern die Begleitung der Gemeinde 
insgesamt. Sie wird sich in verschiedenen 
Bereich einbringen, darunter als Kindergar-
tenbeauftrage Pastoral, in der Sakramenten-
katechese und als Präventionsbeauftragte. 
  

St. Nikolaus Alttann  
    
Wir beten für unsere 
Verstorbenen 

Sonntag, 20.10; 10.30 Uhr 
Ged. Kurt Mayer 

Ab sofort findet das Friedensgebet um 
18.00 Uhr statt.  
Herzliche Einladung dazu.  
  

 
St. Jakobus Rötenbach 
  
Wir beten für unsere 
Verstorbenen 

Sonntag, 13.10.; 10.30 Uhr 
Jtg. Christine Hirscher, Ged. Anton Präg, 
Ged. Gebhard u. Rosina Wagner, Ged. The-
resia Gut 
Bitte beachten am Sonntag, 13.10. wird 
in Rötenbach die Kollekte für Missio 
durchgeführt.
  
Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche Rötenbach 
Jeden Dienstag und Donnerstag um  
8.30 Uhr 

COME LET US SING!!!
Herzliche Einladung zu den Gospel-Got-
tesdiensten vom Chörle Rötenbach & Hel-
lissimo.
Samstag, 26.10. um 19 Uhr in Rötenbach 
und
Sonntag, 27.10. um 10 Uhr in der ev. Kir-
che Höll
Erleben Sie mit uns Gesang für Herz, Seele 
& Geist. 
Die Kollekte ist für die Pater Berno Stiftung 
bestimmt. 
Siehe auch unter Seelsorgeeinheit 
  

 

  
St. Katharina Molpertshaus

Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche Molpertshaus 

jeden Dienstag,um 08.25 Uhr 

 
Blick in die 
Seelsorgeeinheit

Bitte beachten:  
Beerdigungsdienst 
Der Name dessen, der Beerdigungsdienst 
hat, wird mit Telefonnummer in der zutref-
fenden Woche in den kirchlichen Nach-
richten abgedruckt sein. Auch sind unsere 
beiden Pfarrbüros mit Frau Netzer und Frau 
Fässler in bewährt verlässlicher Weise in 
den verschiedenen Anliegen für Sie da. 
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Besuchen Sie unsere homepage: 
Sie finden u.a. schöne Bilder von den Ernte-
dankaltären in unserer SE. Auch ein Besuch 
in den jeweiligen Kirchen ist sehr empfeh-
lenswert. 
  
COME, LET US SING!! 
Gospel – Gottesdienst mit den Chören 
CHÖRLE RÖTENBACH 
HELLISSIMO 

Lässt du dich gerne von Musik mitreißen 
und hast Freude an der Gemeinschaft? 
Wir auch! 
Das Chörle Rötenbach und der Alttan-
ner Chor Hellissimo vereinen sich zu einer 
Stimme und laden herzlich zu zwei Gos-
pel-Gottesdiensten ein. 
Samstag, 26. Oktober 2024 um 19 Uhr 
in der Kirche St. Jakobus in Rötenbach 
Sonntag, 27. Oktober 2024 um 10 Uhr in 
der ev. Kirche in Höll/Alttann 
Bringt eure Freunde, Bekannten und Fami-
lie mit und lasst uns gemeinsam Gospelmu-
sik erleben mit Herz, Seele und Geist. 
zu Gunsten der Pater-Berno-Stiftung 
  
Die Hospizgruppe Kißlegg e.V. 
lädt am Freitag, 11. Oktober 2024 um 
19.00 Uhr ins Foyer des Ulrichsparkes 
in Kißlegg zur Erzählung mit der Auto-
rin des Buches Petra Frey  
„SterbeMund tut Wahrheit kund“ 
ganz herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei 
  
Segnungsgottesdienst 
Am Freitag, 18. Oktober um 19 Uhr findet 
wieder ein Segnungsgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Peter in Bad Waldsee statt. 
Die Eucharistiefeier wird von einer Band mit 
modernen Liedern gestaltet. 
Wer möchte, kann nach dem Gottesdienst 
einen persönlichen Einzelsegen erhalten. 
Wer sich bewusst segnen lässt, kann erle-
ben, wie sich Dinge verändern. Manche 

Menschen spüren den Segen als Schutz 
oder Ermutigung, andere als Freude oder 
Kraft in schwerer Zeit. Viele Menschen 
erleben nach einem Segen eine inten-
sivere Beziehung zu Gott. Die Worte des 
Segens bewirken etwas Positives, das wir 
Menschen nicht selbst machen können. 
Ein Segen schließt das eigene Zutun, das 
eigene Bemühen nicht aus. Gesegnete 
Menschen erfahren: Es gibt etwas Größe-
res als die eigenen Anstrengungen. 
Ab 18 Uhr ist bereits Beichtgelegenheit und 
um 18.30 Uhr gibt es eine kurze Gebets- 
und Lobpreiszeit. Gastprediger: Helmut 
Epp aus Immenstadt. 
  
§ Herbstwallfahrt nach Beuron 
Herzliche Einladung zur Herbstwallfahrt ins 
Kloster Beuron
zum Gnadenbild der „Schmerzhaften Mut-
ter von Beuron“ am Donnerstag, 24. Okto-
ber 2024. 
Programmablauf: 
11.00 Uhr	 Feierliches Hochamt mit den 

Mönchen in der Abteikirche 
	 anschließend Mittagessen 
14.30 Uhr	 Andacht in der Gnadenkapelle 
	 anschließend Möglichkeit zur 

Einkehr mit Kaffee und Kuchen 
bzw. 

Besuch des gut sortierten Klosterladens 
Abfahrtszeiten: 
07.30 Uhr	 Bergatreute (beim Rathaus) 
07.35 Uhr	 Roßberg (beim Bräuhaus) 
07.40 Uhr	 Mennisweiler 
	 (beim Lagerhaus) 
Kosten: 33,00 Euro pro Person 
Anmeldeschluss: 
Mittwoch, 23. Oktober 2024 
Anmeldung und Infos bei Frau Maria Weh-
ner, Mennisweiler, Tel. 07524/3059 
Auf Ihre Anmeldung freue ich mich! 
Maria Wehner 
  
Tag der Sternenkinder 
Dienstag, 15. Oktober 2024 
Im Kulturzentrum Linse, Weingarten 
19.00 Uhr Dokumentarfilm „Kommen.
Gehen.Bleiben.“ 
  
Besinnungstage für Frauen und Männer 
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Thema: „Hab keine Angst!“ 
Am 19. und 20. November, jeweils von  
9.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema von Pfarrer Sigbert Baumann, 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seel-
sorge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro 
einschl. Mittagessen und Nachmittagskaf-
fee. 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf, Telefon 
07525/92340. 
 

Ökumenische Nachrichten
COME, LET US SING!! 
Gospel – Gottesdienst mit den Chören 
CHÖRLE RÖTENBACH 
HELLISSIMO 
Lässt du dich gerne von Musik mitreißen 
und hast Freude an der Gemeinschaft? 
Wir auch! 
Das Chörle Rötenbach und der Alttan-
ner Chor Hellissimo vereinen sich zu einer 
Stimme und laden herzlich zu zwei Gos-
pel-Gottesdiensten ein. 
Samstag, 26. Oktober 2024 um 19 Uhr 
in der Kirche St. Jakobus in Rötenbach 
Sonntag, 27. Oktober 2024 um 10 Uhr in 
der ev. Kirche in Höll/Alttann 
Bringt eure Freunde, Bekannten und Fami-
lie mit und lasst uns gemeinsam Gospel-
musik erleben 
mit Herz, Seele und Geist. 
zu Gunsten der Pater-Berno-Stiftung
 

 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Aller Augen warten auf dich, 
und du gibst ihnen ihre Speise 
zur rechten Zeit.
(Ps. 145, 15)  

Evangelisches Pfarramt Alttann 
88364 Wolfegg-Alttann, 

Panoramastraße 11 
Pfarramt.Alttann@elkw.de 

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de 

Pfarrer Jan Gruzlak 
Jan.Gruzlak@elkw.de 

mobil 0157 3728 7086 
Gemeindebüro & Kirchenpflege 
Dienstag und Mittwoch 8-12 Uhr 

Ulrike.Ulmer@elkw.de 
Tel. 07527 4154 

Telefon-Predigt 07527 – 977 98 07
 
Termine 
Mittwoch, 09.10. 
17.00 Uhr	 Konfi-Kurs 
19.30 Uhr	 Kirchenchor 
Sonntag, 13.10. Erntedankfest 
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 (Pfr. i.R. Roland Hergert) 
	 Mitwirkung: Kirchenchor 
	 gleichzeitig: Kindergottes-

dienst
	 im Anschluss: gemeinsames 

Mittagessen im Gemeindesaal
Mittwoch, 16.10. 
17.00 Uhr	 Konfi-Kurs 
19.30 Uhr	 Kirchenchor 
Donnerstag, 17.10.
20.00 Uhr	 Sitzung Kirchengemeinderat
20.00 Uhr	 Chor Hellissimo (Rötenbach!) 
Freitag, 18.10. 
20.00 Uhr	 Kurs Handauflegen
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Sonntag, 20.10. 21.Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
	 mit Tauffeier 
	 gleichzeitig: Krippenspiel 2024 

(Rollenvergabe) 
  
Kinderkirche  

Am Erntedankfest, 13.10., 
feiern wir Kindergottes-
dienst parallel zum Gottes-
dienst der Erwachsenen. 
Dazu laden wir alle Kinder 
herzlich ein! Ein buntes 

Programm rund um unser Thema:
Ernte – Danken und Teilen erwartet Euch. 
Im Anschluss sind alle noch zum gemein-
samen, leckeren Mittagessen im Gemein-
desaal herzlich willkommen! 

Erntedank 2024 
Ernte - Danken und Teilen 

Am Sonntag, den 
13.Oktober, feiern 
wir Erntedank und 
laden herzlich zum 
Gottesdienst und 
anschließenden Mit-
tagessen ein! 

Eine gute Gelegenheit, darüber nachzu-
denken, wie Dankbarkeit und die Fähig-
keit zu teilen unser Leben reich und sinnvoll 
machen können, wird der Gottesdienst 
(Predigt: Pfr.i.R. Roland Hergert) bieten. Die 
Musik (Organist: Andreas Baumann und Kir-
chenchor) wird dieses Nachdenken nicht 
nur untermalen, vielmehr wird sie Ausdruck 
einer dankbaren Lebenshaltung und trag-
fähigen Gemeinschaft sein, das Staunen 
über die Wunder der Schöpfung und das 
Lob Gottes in die Herzen der Zuhörenden 
singen und spielen.
Das sich anschließende Mittagessen 
möchte daran erinnern: Ein einfaches 
Essen* macht satt; es mit dem Nächsten 
zu genießen froh; Zeit und Gaben zu teilen 
(auch mit den „fernen“ Nächsten) dankbar. 
In diesem Sinne heißen wir alle willkommen! 
*Kürbis- bzw. Gulaschsuppe mit Brot und 
Getränke gegen Spende 

Die Kollekte am Erntedank-
fest geht an Brot für die 
Welt – herzlichen Dank für 
Ihren Beitrag! 

Krippenspiel 2024 
Liebe Krippenspiel- 
begeisterte, 
wir freuen uns, dieses 
Jahr wieder ein Krip-
penspiel -musical („Die 
Mäuse von Nazareth“) 

mit euch auf die Beine zu stellen. 

Wir suchen Kinder, die Lust haben zu schau-
spielern und/ oder zu singen und Erwach-
sene, die die Kinder tatkräftig im Chor 
unterstützen wollen. Los geht es am 20. 
Oktober 2024 um 10 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in der Höll mit der Rollenver-
gabe. Es wäre super, wenn ihr euch kurz 
bei Regina anmelden würdet (Tel: 07527 
960350). Falls ihr euch das Ganze erstmal 
anschauen wollt, könnt ihr aber auch gerne 
spontan vorbeikommen. 
Die Krippenspielproben starten anschlie-
ßend am 10. November und finden immer 
sonntags von 10:00 bis 11:00 Uhr (zweimal 
bis 12:00 Uhr) statt. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer KiKi-Team 
  
Handauflegen 

Pfarrer Gruzlak lädt ein, 
das Handauflegen bei 
sich und anderen in dem 
angebotenen Kurs einzu-
üben. An den drei Kur-
sabenden wird mithilfe 

von Gespräch, Meditation, Bibellektüre, 
Gebet und kreative Methoden das Thema 
„Handauflegen“ vertieft. Menschen, die neu 
einsteigen wollen, sind herzlich willkom-
men und werden „an die Hand genommen.“ 
Die Kursabende finden jeweils am 3.Freitag 
im Monat (18.10., 15.11., 20.12., 24.01.) von 
20 – 21 Uhr, im Gemeindesaal der Evangeli-
schen Kirche Alttann, Höll 5, statt. 
Anmeldung direkt bei Pfarrer Gruzlak. 
  
Telefonpredigt 
Bitte beachten: Die nächste Telefonpredigt 
zum Nachhören wird erst am 20.10. einge-
stellt werden. 
  
Konfi-Camp
Die Konfi-Gruppe und Pfarrer Gruzlak befin-
den sich vom 10.-13.10.24 auf dem Kon-
fi-Camp des Evangelischen Jugendwerkes 
in Bad Schussenried.
 

Jugendmusikschule  
feiert 50 Jahre 
veröffentlicht am 3. Oktober 2024
Mit einem festlichen Konzert wird die 
Jugendmusikschule am 19. Oktober ihr 
50-jähriges Bestehen feiern. Bad Waldsee 
– Die Jugendmusikschule Bad Waldsee 
lädt herzlich ein zum feierlichen Jubilä-
umskonzert anlässlich ihres 50-jährigen 
Bestehens. Die festliche Veranstaltung fin-
det am Samstag, 19. Oktober, im Haus am 
Stadtsee in Bad Waldsee statt. Der Eintritt 
wird kostenlos sein. Seit einem halben Jahr-
hundert inspiriert die Jugendmusikschule 
Bad Waldsee junge Menschen durch Musik 
und hat dabei eine bedeutende Rolle in der 

kulturellen Entwicklung der Stadt und der 
Region gespielt. Zahlreiche Schülerinnen 
und Schüler haben hier an der Jugendmu-
sikschule ihre musikalische Reise begon-
nen und bei einigen folgte darauf gar ein 
musikalisches Studium. Das Jubiläumskon-
zert wird eine Palette an musikalischen Dar-
bietungen bieten, bei denen die Talente der 
Schülerinnen und Schüler in einem breiten 
Spektrum von klassischen bis modernen 
Stücken präsentiert werden. Die Veran-
staltung verspricht nicht nur für die Ohren 
ein Fest zu sein, sondern auch eine Gele-
genheit, um gemeinsam die Erfolge der 
Jugendmusikschule in den vergangenen 
fünf Jahrzehnten zu würdigen und zu 
feiern. Gleichzeitig kann ein Blick in die 
Zukunft gewagt werden. 
Im Haus am Stadtsee 
Wir laden alle Freunde und Unterstützer der 
Jugendmusikschule Bad Waldsee ein, Teil 
dieser besonderen Feier zu sein – markie-
ren Sie daher das Datum gerne mit einem 
großen Notenschlüssel im Kalender! Es 
erwartet Sie ein unvergessliches Ereignis, 
das zeigt, wie aus kleinen musikalischen 
Schritten große Kunst entstehen kann.
Mario Pfob, JMS
 
Hospizgruppe lädt zu „Wir 
leben weiter“ -Nachmittag 
Nach einer oft langen Zeit des Zurückge-
zogenseins sind trauernden oder alleinle-
benden Menschen alte Kontakte verloren 
gegangen. Häufig fehlt die Kraft, neue 
Kontakte zu knüpfen. Die Hospizgruppe 
Kißlegg bietet allen Interessierten – ob 
Trauernde oder Nichttrauernde – mit ihrem 
Angebot „...und wir leben weiter...“ Begeg-
nung, Austausch. Planung von gemein-
samen Aktivitäten oder einfach nur ein 
gemütliches Beisammensein. Dazu ist Treff-
punkt am Dienstag, 22. Oktober von 14.30 
bis 16.30 Uhr, im Hospizstüble Wangener 
Str. 6  in Kißlegg.  Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Informationen sind bei Doris 
Dörrer Rufnummer 07563/3957 oder bei 
Maria Butscher Tel: 07527/5141 erhältlich.
 
Auf dem Weg durch die Trauer 
nicht allein bleiben:  
Einladung zum Trauercafé  
Trauernde dürfen und sollen sich die Zeit 
nehmen, ihre Trauer zu leben. Das Trauer-
café, eine Initiative der Hospizgruppe Kiß-
legg, möchte diese Trauer ernst nehmen 
und lädt am Donnerstag, 24. Oktober  
2024 von 15 bis 17 Uhr ins Hospizstüble 
Wangener Str. 6 in Kißlegg 
ein. Eine Anmeldung dafür ist nicht erfor-
derlich. Das Trauercafé  soll die Trauern-
den stärken und wie eine Wegzehrung 
auf dem Trauerweg sein. Eingeladen sind 
alle Angehörigen, Freunde und Verwandte 
eines Verstorbenen, unabhängig davon, ob 
die Verstorbenen durch Ehrenamtliche der 
Hospizgruppe begleitet wurden oder nicht, 
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die aber auf ihrem Weg durch die Trauer 
nicht allein bleiben wollen. 
Wer weitere Informationen benötigt, kann  
sich an Doris Dörrer Tel: 07563 – 3957  
 
Neue Herausforderung 
gesucht? 
Die Gemeinde Vogt sucht ab sofort für 
das Kinderhaus Mullewapp mit Wald-
gruppen zur Verstärkung des Teams im 
Ü3-Bereich (Wald und Haus)
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit, unbefristet
Den vollständigen Ausschreibungstext 
finden Sie unter: www.gemeinde-vogt.de 
(Rathaus/Stellenangebote)

 
 

 
 

 
 

  
 

  
 

  
 

  
(Rathaus/Stellenangebote) 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

Informationen zum Kinderhaus Mullewapp 
finden Sie auf der Homepage:
https//kindergarten-mullewapp.jimdosite.
com
Sie haben Interesse? Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung.
Für weitere Informationen stehen Ihnen 
die Kindergartenleiterin Frau Jäckle, Tel. 
07529/209-50 und Hauptamtsleiterin Frau 
Krebs, Tel. 07529/209-31 gerne zur Verfü-
gung.
 
Mit den Salonikern in den 
Tanzkaffee-Herbst 
Nach einem erfolgreichen Sommer (50. 
Tanzkaffee-Jubiläum, Auftritte auf der 
Landesgartenschau) starten die Wange-
ner Saloniker am 10. Oktober mit ihrem 

beliebten Tanzkaffee in die Herbstsaison. 
Das Programm umfasst lateinamerika-
nische Rhythmen, Wiener Melodien und 
Schlager der Zwanziger Jahre.  

Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Ulrich, Karl-Speidel-
Straße 11. Das Serviceteam bewirtet die 
Besucher mit Kaffee, Kuchen und Geträn-
ken. Der Eintritt ist frei. Die Musiker bitten 
um eine Spende.  
Pressekontakt: Susanne Hertenberger, Amt 
für Kultur und Sport, Marktplatz 1, 88239 
Wangen im Allgäu, 07522 74241, kulturamt@
wangen.de   
Bild: Stadt Wangen, Susanne Müller

Zwei klassische Konzerte  
in Schloss Achberg 
Am 12. Oktober 2024 um 19 Uhr (30/22 €) 
nimmt das Rubin Quartett die Zuhörenden 
im Rittersaal Schloss Achberg mit zu den 
Handschriften des Lebens. Die vier Musi-
kerinnen spielen Komponistinnen im 
Spiegel der Zeit. Angefangen im 19. Jh.  
bei Emilie Mayer, die von Zeitgenossen 
„weiblicher Beethoven“ genannt wurde. 
Über Fanny Hensel, der es zeitlebens als 
Frau verwehrt wurde, ihre Musik zu Pro-

fessionalisieren. Hin zu Sofia Gubaidulina, 
einer der bekanntesten zeitgenössischen 
Komponistinnen Russlands. Den Abschluss 
bildet Beethovens Werk Opus 95. Das 
außergewöhnliche Werk sei aufgrund einer 
unglücklichen Liebe entstanden. Alle Kom-
ponist/innen zeigen: musikalische Werke 
sind Handschriften des Lebens. 
Zum Abschluss der Konzertreihe bringt 
das Rubin Quartett mit dem Schauspieler 
Uwe Kosubek im Kinderkonzert Beetho-
ven | Das Genie, der Rebell, der Taube am  
13. Oktober 2024 um 15 Uhr (Eintritt  
9 €, ab 6 Jahren) Kindern und Erwachse-
nen sowohl das kompositorische Schaffen 
als auch das Leben dieses großen Künstlers 
nahe. Wer war derjenige, der auf Gemäl-
den meist grimmig auf einen herabschaut? 
Wer war das Kind, das schon frühzeitig 
brillant Klavier spielte? Wie war es für den 
jungen Beethoven, Mozart als Vorbild zu 
haben – vom Vater stets mit diesem vergli-
chen. Und wie hat Beethoven, als er nach 
und nach taub wurde, noch so großartige 
Musik schreiben können? All dem geht das 
Damen-Ensemble auf die Spur. Dabei hilft 
ihm Beethovens Schicksalsmotiv (Ta-ta-ta-
taaaa), die wohl berühmteste Tonfolge der 
Musikgeschichte aus Beethovens 5. Sinfo-
nie.  Gemeinsam zieht man dann (hier nun 
vor allem anhand seiner Quartettkomposi-
tionen) durch die verschiedenen Epochen 
seines Schaffens – zwanglos, heiter und 
anrührend, Mitmachangebote inklusive. 
Die Ausstellung „Schwäbische Impressi-
onistinnen“ ist noch bis 13. Oktober zu 
sehen, immer freitags 14-18 Uhr, samstags, 
sonntags und feiertags 11-18 Uhr.

 

Wohnimmobilie
von Privat an Privat zu kaufen gesucht.

Bitte alles anbieten.
Angebote bitte zusenden an: immoverkauf@freenet.de

IMMOBILIEN ANKAUF

Kleiner Tipp von uns für Sie
E-Mail
E-Mail ist ein Substantiv und wird deshalb - wie alle Substantive - mit großem 
Anfangsbuchstaben geschrieben. Mail ist auch ein Substantiv (innerhalb einer Zu-
sammensetzung mit Bindestrich) und wird deshalb ebenfalls großgeschrieben.

E und Mail werden mit Bindestrich verbunden, da Einzelbuchstaben generell 
mit Bindestrich „angekoppelt“ werden: T-Shirt, U-Bahn Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf

www.alzheimer-forschung.de

G
50800 / 200 400 1 (gebührenfrei) 

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken. 
Wir informieren Sie kostenlos. 
Schreiben oder rufen Sie uns an!
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STELLENANGEBOTE

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Wolfegg/Al� ann:

für das Gebiet 1: Amselweg, Drosselweg, Jägergasse, Thannweg, 
Waldseer Straße, u.a. 

• Ab 01.11.2024
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Donnerstag
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg 
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttann
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 12.30 Uhr – 13.15 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 10.10. bis Samstag, 12.10.24
Cordon bleu gefüllt mit Schinken u. Käse 100 g 1,49 €

Siedfl eisch von der Rippe 100 g 1,39 €

Schwarzwurst auch scharf, hausgemacht 100 g 1,19 €

Krakauer herzhaft 100 g 1,49 €

Ochsenmaulsalat 100 g 1,49 €

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
43

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Oeffi  ngen und Pa� onville

Haushaltshilfe für nette Familie gesucht!
Familie mit 3 Kindern sucht zuverlässige und vertrauensvolle Haus-
haltshilfe in Weingarten(12 Std./Wo) Haushaltshilfe4711@gmx.de

AUS DER LANDWIRTSCHAFTGESCHÄFTSANZEIGEN
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Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Erfahrung & Kompetenz seit 1930

NEUERÖFFNUNG
Wir ziehen von Weingarten nach Ravensburg.

Ab 01.10.2024 finden Sie uns in der
Schussenstraße 4 in Ravensburg.

BKK ZF & Partner
Ihre Krankenkasse vor Ort am Bodensee

und in Oberschwaben.

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Brennholz - Hartholz 
günstig

Sägewerk Stiehle Grünkraut – Lochmühle
Anfragen: info@parkett-stiehle.de

Unsere Öffnungszeiten

Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 Uhr  

und 14.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

GLS-Paket-Annahmestelle,  

Südmail-Briefmarken. 

 

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach 

volks.baumarkt@t-online.de

Neu eingetroffen: 

Grablichter und Weihwasserpinsel

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT


